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Aufkakt zi
vie deutschen Gegenvorschläge .

<i . London , I . März . (Drahtbericht unseres Sonderbericht¬
erstatters ) . Da zu erwarten steht , das, der englischen Presse noch
im Lause des Abends die deutschen Noten vom englischen Auswärti¬
gen Amt mitgeteilt werden, so beabsichtigt man auch bei den zustän¬
digen deuschen Stellen , der deutschen Öffentlichkeit den genauen
Text der Denkschriften zu übergeben, sobald aus London die Nach¬
richt von der erfolgten Ueb :rgabe eintrifft . Es steht deshalb z«erwarten , daß die Morgenblätter bereits eine eingehende Darstellungder deutschen Gegenvorschläge dringen werden.

Deutschlands Stellung zu den Sanktionen .
! ! Verlin , 1 . März . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung .) In Berlin ? : politischen Kreisen spricht man die Meinung
nus , dag die nach London gereiste deutsche Delegation es sich nicht

!versagen wird , im gegebenen Moment die Stellung Deutschlands
gegenüber den angedrohten Sanktionen grundsätzlich bekanntzugeben .
.Verläuft die Londoner Konferenz ohne Ergebnis , so würde die
Entente unmöglich aus der Nichtannahme der Pariser Forderungen

,«in Recht zu Zwangsmaßnahmen herleiten können , während solche
nach Artikel 18 des Versailler Vertrages nur bei einer vorsätzlichen
Nichterfüllung der Vertragsbestimungen durch Deutschland zulässig
ist. Wie weit die Sanktionen gehen dürfen , ist in den Ausführungs -
garantien des Versailler Vertrages unzweideutig festgelegt . Würde
d̂ie Entente über diese Bestimmungen hinausgehen und weiter
Deutsche Gebiete , z . B . deutsche Städte besetzen, so wäre das ein ekla¬
tanter Bruch des Friedenovertrages . Eine Verwendung der von
Polen an der deutschen Ostgrenze angehäuften Truppen zur Durch¬
führung von Sanktionen ist im Versailler Vertrag nirgends begründet
>und müßte ohne Zweifel den Kriegszustand zwischen
Deutschland und Polen herbeiführen . Die Lon¬
doner Konferenz kann nur die Bedeutung einer Zusammenkunft
haben , in d^r die beiden Vertragsgegner im beiderseitigen Interesse
versuchen , eine praktische Modifikation des Friedensvertrages zu¬
stande zu bringen . Endet sie ohne Erfolg , so bleibt nach wie vor
der Friedensvertrag das maßgebende . Instrument , welches die Be¬
handlung der Entschädigungsfrage ausdrücklich der Reparationskom¬
misston zuweist .

Schlechte Aussichten
D . London , 1 . März . (Drahtber . unseres Londoner Sonderbe¬

richterstatters ) . Tie Londoner Presse äußert allerlei Vermutungen"über den Charakter der deutschen Vorschläge , über denen absolutes Dun -"ke ! schwebt. Die Aufgaben der deutschen .Abordnungen werden
keineswegs leicht sein , da die englische öffentliche Meinung durch die
Pressepropaganda zu Ungunsten Deutschlands bearbeitet worden ist.
Alles kommt auf die Wirkung an . die die deutschen Vorschläge haben .

v . London . 1 . März . (Drahtbericht unseres Londoner Son¬
derberichterstatters .) Die Meldung aus Paris , daß der Außen¬
minister Dr . Simons mit einem unabänderlichen Beschluß des deut -
ichen Kabinetts eintrifft , machte einen schlechten Eindruck auf die
englischen amtlichen Kreise , die befürchten , daß die Deutschen die
Toktik der Griechen und Türken nachahmen werden . Lloyd Georgeerklärt kategorisch , er würde dies keineswegs zugeben . Halbamtlich

Polen und Oberschlesieu.
— Paris , l . März . (Eigener Drahtbericht .) Die politische Re¬

gierung erklärte in einer Note an die Entente , daß sie die Entschei-
,«ung in Oberschlesien nur anerkenne, wenn die Abstimmung in
verschiedenen Zonen erfolge .

Die englischen Truppen für Oberschlesien.
' - Verlin , 1 . März . (Drahtbericht unserer Berliner Schrist -
- eitung .) Wie mitgeteilt wird , soll der Abtransport der englischen
Truppen , die für die Sicherung der Volksabstimmung in Oberschlesienbestimmt sind , über die Städte Franksurt a . M ., Gerstungen , Erfurt
Tauscha , Altenburg , Liegnitz nach Oppeln erfolgen .

Unier vorläufiger Geschäftsträger in Warschau.' ' ^ März . (Eig . Drahtbericht unserer Berliner Schrist -
^ utung .) Wie dem Vertreter der „Köln . Ztg .

" mitgeteilt wird , ist« nitelle des bisherigen Gesandten in Warschau , des Grasen Obern -
der Legationsrat ^ Dtrksen zum vorläufigen Geschäftsträger' n iivarschau ernannt worden .

Die Tschechoslowakei zur Abstimmung .
I - März . (Drahtbericht unserer Berliner Schriftlei -

. Die tschechoslowakische Regierung hat den Angehörigen des<>uil >chlner Ländchens die Teilnahme an der oberschlesischen Abstim -
in . . - ?. verboten . Tie juristische Begründung des Vorgehens sucht sich84 und 88 des Versailler Vertrages zu stützen. Nach
z

" .lusfassung der deutschen Regierung ist indessen jede Person
f ^ '/ ^ rechtigt ^ die den Bestimmungen des 8 4 in der Anlage zum: . el 88 genügt . Die Reichsregierung Hai deshalb bei der Regie -' ung in Prag und bei der internationalen Kommission in Oppeln
^ Äben

^ Entscheidung der tschecho - slowakischen Regierung

Gegenrevolutionen in Rußland .
^

6 . Basel . 1. März . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer Mel -
^ der Moskauer „Prawda " ist in t russischen Gouvernements die

^
-genrevolution ausgebrochen . In Witebsk , Pskow und Nischni -

^
-»wgorod wurde der Kriegszustand erklärt . Die Gegenrevvlutio ->are haben an vielen Orten die Eisenbahngebäude gesprengt . Inen genannten Gouvernements ist in Verbindung mit der Gegen -

evolution ein allgemeiner Bauernaufstand gegen die Sowjers aus -
«korochen .

^ in Staatsstreich in Liechtenstein.
März . Das „Berliner Tagbl ." berichtet : Nach

o ; » ^ ^ ..Basler Nachrichten" kam man in Liechten -
dp - ^ emem Staatsstreich auf die Spur , bei dem die Entführung
. . . . Aomiorlschen Landesverwesers Dr . Peir beabsichtigt war . Das

Auto verschwand ohne Erreichung desles . T,e Führer der Bewegung sind nicht aufzufinden.
Sonderfrieden mit Deutschland ?

^
W°Mugton , j März . Der vom Präsidenten Harding er-nannt « Generalstaatsanwalt Daugherty gab bekannt , daß die An -

^ Resolution Knox für den Sonderfrieden mit DeutschlandTeil des Hardingschen Programms sei.

l London .
wird erklärt , daß die Alliierten die Klausel über den Ausfuhrzoll
nicht zurückziehen werden .

In der gestrigen Sitzung des Unterhauses wurde an Lloyd
George die Frage gerichtet , welche Maßnahmen England getroffen
Habs , um sich ein Bild des gegenwärtigen deutschen Wirtschaftslebens
zu verschaffen , damit die Zahlungsfähigkeit Deutschlands sicherge¬stellt werde . Lloyd George antwortete , daß die Allierten alle mög¬
lichen Maßnahmen ergriffen hätten , um über Deutschlands Lage lau¬
fend unterrichtet zu sein . Lloyd George wurde weiter gefragt , ob er
einen Minister seiner Regierung nach Deutschland senden wolle , um
dort eine neue Untersuchung anzustellen . Lloyd George schüttelte ver¬
neinend den Kopf . Im Laufe der Debatte erklärte er dann , die Er¬
hebung einer deutschen Steuer auf Wein , Bier und Tabak werde
Gegenstand der Beratung der Londoner Konferenz sein .

Der Empfang durch die Presse .
I .D . London . 1 . März . (Drahtbericht unseres Sonderbericht -

erstatetrs .) Jedermann ist hier in Erwartung des Inhalts der deut¬
schen Vorschläge . „Daily Mail " sagt : Der deutsche Außenminister
Dr . Simons sei nicht gekommen , um eine pathetische Haltung vorzu¬
spielen , sondern um positive Arbeit zu leisten . Die Zeitung spricht
für den Vorschlag Keynes , alle Schulden und Entschädigun¬
gen zu annullieren . „Daily News " betont , wenn die republi¬
kanische Partei in den Vereinigten Staaten schon entschlossen sei , dem
Kriegszustandes mit Deutschland ein Ende zu machen , so werde sie auch
Anregungen , daß Frankreich das Ruhrgebiet besetzen wolle , mit Ent¬
schiedenheit zurückweisen . England sowohl wie Frankreich würde eine
Auseinandersetzung mit Amerika in dem gegenwärtigen Augenblick
nicht wünschen . „Daily Telegraf " spricht sein Befremden aus über
die Abwesenheit industrieller Sachverständigen bei der Konserenz .
„Morning Post " schreibt , je entschiedener die Alliierten Deutschland
ihren Willen auszwingen , desto besser würde es um den Frieden
Europas und die Sicherheit Englands stehen . „Daily News " be¬
merkt , es ist ein gutes Vorzeichen für den Erfolg , daß die Verbünde¬
ten glauben , daß es zu einer Verständigung komme ^ Wenn die Deut¬
schen finden , daß die Alliierten zusammenhalten , so werden sie zur
Zahlung der Reparationssumme sich bereit erklären .

Einzelheiten .
I .D . London , 1 . März . (Drahtbericht unseres Londoner Sonder¬

berichterstatters .) Die Reparctionskonfercnz wird heute damit er¬
öffnet werden , daß der deutsche Außenminister Dr . Simons den Teil¬
nehmern die deutschen BolMSge vorträgt . An d-.-m hufeisenförmigen
Tisch wird Lloyd George den Vorsitz führen . Briand wird zu seiner
Rechten und Graf Sforza zu seiner Linken sitzen . Die Vertreter
Belgiens und Japans sowie die Sachverständigen der Alliierten
werden an demselben Tisch weiter unten Platz nehmen . Für die
Vertreter Deutschlands werden Tische im Innern der Hufeisen -form
aufgestellt werden . Nach mündlichen Berichten über die Zusammen¬
kunft in Ehequers haben Marschall Foch und General Wilson einen
militärischen Bericht ausgestellt , der am Mittwoch überreicht wird .
Der Bericht des französischen Marschalls enthält militärische Einzel¬
heiten für die gewaltsame Erreichung der deutschen Zahlungen . Es
verlautet auch , daß Lloyd George und Briand darüber einig sind ,
daß die Zahlung der Entschädigungssumme durchgesetzt wird , ohne
daß irgendwelche beträchtliche Zugeständnisse gemacht werden .
» III»« !«» !!! »>» ' » !>l

Japans Ansprüche auf Uap .
6 . Newyork , 1 . März . (Eigener Drahtbericht .) „Associedet Preß "

meldet aus Tokio , daß in zuständigen japanischen Kreisen die An¬
sicht vorherrscht , Japan müsse auf der Uebernahme des Mandats über
die Insel Pap bestehen .

Dr . Solf in Tolio .
WTB . Tokio , 28 . Febr . Botschafter Dr . Solf hat heute dem

Kronprinzen , der den Kaiser vertrat , sein Beglaubigungsschreiben
überreicht .

MM . Mark für die Entfestigungsarbetten .
! ! Berlin . 1 . März . (Drahtbericht unserer Berliner Schriftlei¬

tung .) Im Jahre 1V21 wird auf Grund des Friedensvertrages die
Entfestigung durchgeführt werden müssen . Im Reichshaushält sinddafür 250 Mill . -K in Ausgabe gestellt . Die Arbeiten werden vorge¬nommen am Oberrhein für g Mill . in Rastatt 25 Mill . inKöln K0 Mill . Koblenz 10 Mill . , « , Mainz 3» Mill . Germers¬
heim M Mill . ^ l , Kiel 40 Mill . Wese llv Mill . und auf Helgo¬land für 30 Mill . »<l .

Handwerker^s^e im Reichstag
! ! Verlin , 1 . März . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung ) . Die Handwerkerabgeordneten im Reichstag haben das
lebhafte Bestreben , alle Haudwerkerfragen mehr als bisher in den
Vordergrund des allgemeinen Interesses zu stellen . Sie fordern , daßin jeder Tagung ein Tag ausschließlich Handwerkerfmgen gewidmet
wird . '

Der Prozeß Helmhacke— Hiller .
— Verlin , 28. Febr . Die nächste Verhandlung gegen den Ober¬

leutnant Hiller wird am 14. März vor dem Schwurgericht stattfinden .Es werden über 100 Zeugen geladen werden . — Wie der „Vorwärts "
meldet , hat sich bei dem Blatt ein neuer Belastungszeuge gemeldet ,der angeblich auch von Hiller mißhandelt worden sein will und be¬
hauptet . daß die größte Schuld an den» Tode des Füsiliers Helmhackeder ehemalige Revierarzt trage , weil dieser den sich krankmeldenden
Helmhacke hinausgeworfen habe . Schließlich behauptet der Zeuge , er
habe sich bereits schon zweimal dem Militärgericht als Zeuge ange¬boten , sei aber ohne Antwort geblieben .

Aus dem besetzten Gebiet .
— Saarbrücken. Die Saarzeitungen melden : Anläßlich seiner

Wiedererenennung zum Präsidenten der Regierungskommission des
Saargebietes durch den Völkerbundsrat hat Präsident Rault den
Präsidenten Millerand gebeten , die anläßlich der Plünderungen im
Oktober 1019 zu schweren Strafen Verurteilten zu begnadigen . Durch
eine Verfügung Millerands wurden daraufhin S4 zu langen Frei¬
heitsstrafen Verurteilte gänzlich begnadigt und bei 6 anderen die
erkannte Strafe bedeutend herabgesetzt .

— Basel. Der „Matin " berichtet: Der Oberkommandierende des
französischen Besatzungsheeres im Rheinland hat die allgemeine
Wiederverwendung der farbigen Truppen im besetzten Gebiet für
den 1. Axril angeordnet .

Priistdentenwechsel.
Der Hochschullehrer und präsidierende Professor an der Princes

town -llniversität Woodrow Wilson antwortete 1310 , als er um die
Gründe befragt wurde , warum er seinen Lehrstuhl mit dem Gouvsr -
neurssessel von New - Iersey vertausche : „Ich habe meine Schüler
so lange gelehrt , wie es gemacht werden könnte , daß es Zeit wird ,
ihnen zu zeigen , daß es gemacht werden kann . Woodrow Wil¬
son hat . wie nur die wenigsten seiner Vorgänger , statt vier Jahre
deren acht zur Verfügung gehabt , um seine Fähigkeiten zu beweisen ,
und man könnte auf den ersten Blick hin urteilen , daß der Theoretiker
tn der Praxis sich doch gut gemacht haben müßte , « enn seine Wäh «
ler ihn ga : noch vier weitere Jahre über seine Amtszeit als den
verantwortlichen Leiter ihrer Geschicke behalten wollten . Das Ur «
teil wäre feststehend , wenn den zweiten vier Jahren nicht eine so
eklatante Stellungnahme gegen Wilson gefolgt wäre , wie die Unioir
sie bisher noch nie erlebte . Man muß die Stimmung in den Ver ^
einigten Staaten während des Krieges sich wieder in Erinnerung
rufen , um diese Vorgänge verstehen zu können .

Woodrow Wilson war 1316 wiedergewählt worden unter der
Voraussetzung , daß er Amerika dem Kriege fernhielt . Alan war
mit seiner Haltung in der Ubootssrage , in der er durch Noten einen
diplomatischen Erfolg ersten Ranges errungen hatte , vollkommen
einverstanden . Von seinen beiden Hauptgegnern , Bryan und Roose -
velt , wußte man , daß Btyan die strenge Neutralität (Verbot der
Waffenlieferung ) , Roosevelt den Krieg mit Deutschland propagierte .
Wilson brachte man auf die Formel : Entschiedene Parteinahme für
England und Frankreich , aber keine Beteiligung Amerikas am Krieg .
Die Verhältnisse haben dann gezeigt , daß Wilson nicht der Mann
war , das von ihm Erwartete zu leisten . Amerika trat in den Krieg
ein , und eine in ihrer Ziellosigkeit bewundernswerte Propaganda
sorgte dafür , daß Amerika vergaß , warum es Wilson gewählt hatte .
Gegen Ausgang des Krieges wurden allerdings die Stimmen auch
wieder hörbar , die den Schaden , den Amerika an Blut und Gut
durch den Krieg erlitt , beklagten . Agressiv gegen Wilson wurde
man jedoch erst , als her Friedensschluß die Verquickung Amerikas
auf dauernd in die europäischen Händel festlegte . Man schob die
Schuld daran dem doktrinären Verhalten und Verhandeln Wilsons
in Paris zu, erinnerte sich aver plötzlich , daß man den Krieg ja
überhaupt nicht gewollt habe . Der einzig Schuldige war natürlich
der Präsident .

Man muß sich immer wieder die Tatjache vor Augen halten ,
daß es bei der letzten Präsidentenwahl um die Liquidation des
Krieges ging . Wilson und die Demotraten verfochten den Friedens¬
vertrag von Versailles , die Republikaner lehnten ihn ab und zwar
rein aus nationalen Gründen . Man kann sich in Deutschland immer
noch nicht daran gewöhnen , Ursachen erst in den Gegebenheiten des
Landes zu suchen. Und deswegen ist auch diese Ablehnung des Frie¬
densvertages als eine Hoffnung für Deutschland betrachtet worden .
Dem gegenüber kann aver nicht laut genug festgestellt werden , daß
die Ablehnung lediglich geschah, weil die im Friedensvertrag ver¬
ankerte Böl ?? i.'bundsidee den Amerikanern nicht zusagte . Der Völ¬
kerbund , wie Wilson ihn verwirklichen wollte , sah die Aufgabe ge¬
wisser Souverämtätsrechte vor . In die amerikanischen Geschicke
hätten die Völker der alten Welt hineingreifen können , Amerika
andererseits wäre dauernd in die Streitigkeiten Europas verwickelt
gewesen und es hätte Verpflichtungen übernehmen muffen , die ihm
auf dem Wege zur ersten Macht der Welt nicht nur Opfer an Men¬
schen , sondern auch an Geld gekostet hätten , ja , die eine Ausdehnung
und Kräfteentfaltung unter Umständen ganz unmöglich gemacht hät¬
ten . Amerika ist aber längst über die Monroedoktrin , Amerika den
Amerikanern , dazu übergegangen , seine Rolle auch in der übrigen
Welt zu spielen , und dabei wollte es nicht durch irgendwelche Ver¬
trüge gehindert sein .

Am 4. März , am Donnerstag , wird nun der neue Präsident in
das Weiße Haus in Washington einziehen . Warren G . Harting aus
Ohio kommt als Vertreter einer republikanischen Mehrheit . Von
Berus Journalist und Verleger » Selfmademan , gehörte er seit 1S12
dem Senat an . Als besondere Fähigkeit war ihm eine große Zähigkeit
tn der Durchsetzung seiner Ideen nachgerühmt . Ueber seine Pläne
uiid Absichten gehen die widersprechendsten Meldungen durch die
Presse , und wenn je Vorsicht am Platze war , so hier . Bis jetzt ist als
einziger Positive lküdiglich das neue Kabinett , mit dem der neue Prä¬
sident an die Oeffentlichkeit tritt , bekannt . Und mit Ausnahm «
Hoovers ist kein Politiker darin , der für Deutschland hoffen läßt »

Es tann zwar mit Sicherheit angenommen werden , daß der neue
Präsident dein unhaltbaren Zustand , wie er bis jetzt zwischen den
Vereinigten Staaten und Deutschland besteht , bald ein Ende machen
wird . Qb das auf dem Wege einer Friedensresolution geschehen
oder ob man einen Sonderfrieden abschließen wird , bleibt sich dabei
zunächst gleichgültig . Daß es nicht zu einer Revision des ganzen
Versailler Vertrages kommen darf durch Amerikas Haltung , ist die
Sorge der Entente . Ihre Sorge ist berechtigt , denn in der Völker »
bundssrage wird Harding nicht umhin können , Aenderungen vorzu¬
schlagen . Es ist ja aufs bestimmteste versichert worden , daß Harding
zu einer anderen Art Völkerbund nach Washington einladen wird .
Ob diese Revision auch eine der wirtschaftlichen Bedingungen nach
sich ziehen wird , steht dahin . Für Deutschland wichtig ist die Stel¬
lung , die Harding zur Londoner Konferenz einnimmt . Nach den
Meldungen der letzten Tage scheint es ja so, als wenn Amerika auf
sein Mitbestimmungsrecht nicht verzichten will . Mandatsfragen «
Exportabgabe und Deutschlands Kaufkraft sind Airgelegenheiten , die
für Wallstreet und damit für Washington ein Interesse haben . Wenn
man aber in Deutschland darin eine Stellungnahme zu Deutschlands
Gunsten evblickt, schießt man weit übers Ziel hinaus . Amerikas
eigentliche Aufgaben liegen auf anderem Gebiet und Deutschland ist
dabei ein Faktor , der nur unter Umständen in Rechnung gestellt
werden , aber vorerst noch nicht die Haltung der Union wesentlich be¬
einflussen kann . Erst wenn die Verhältnisse im Stillen Ozean einer
Klärung unterzogen werden , wenn die Konsequenzen des Wettrüstens
zur See in Erscheinung treten und Amerika Bündnispolitik treiben
muß, kann Deutschlandhoffen, Amerikas tätige Beachtung zu finden.
Solange wird man sich drüben mit tooä -ärskts und Rindvieh -Sendun¬
gen , vielleicht sogar mit der Freigabe der deutschen Besitztümer , begnü¬
gen . Präsidentenwechsel mag wohl für die große Politik zugleich
Kurswechsel sein, für Deutschland ist er es einstweilen Ml bedingt .
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Aus Baden.
vandarlehen im Jahre 192 ».

V . I .. In einer amtlichen Darstellung werden die von der Reichs -
regiervng festgelegten Grundsätze über die Bewilligung von Bau¬
darlehen im Jahre 192t mitgeteilt . Die neuen Vorschriften schließen
sich im allgemeinen eng an die bisherigen Bestimmungen an . Eine
wesentliche Aenderung ist . daß gegen Spekulationsgewinne ein stär¬
kerer Schutz geschaffen werden soll . Demgemäß werden die bis¬
herigen Sätze für die Zurückbezahlung bei Tilgung der Miete und
Erhöhung des Verkaufspreises hinaufgesetzt und außerdem die Ge¬
meinde verpflichtet , außer einem Vorkaufsrecht sich stets auch ein
Wiederkaufsrecht und Ankaufsrecht auszubedingen . Mit Rücksicht
auf die gestiegenen Baukosten hat sich das Arbeitsministerium damit
einverstanden erklärt , daß in Stadt und Land gleichmäßig die Sätze
von 25V für den Quadratmeter Wohnfläche und 115 -K für den
Quadratmeter Stallfläche zugrunde gelegt wird . Die Gesuche um
Gewährung von Darlehen können jetzt schon unter Berücksichtigung
der für das Jahr 1920 vorgeschriebenen Vordrucke bei den Bürger¬
meisterämtern eingereicht werden , die das weitere veranlassen
werden .

Ettlingen , 1 . März . Wie bereits mitgeteilt , ist es nach lan¬

gem Suchen und Fahnden der Gendarmerie Ettlingen jetzt gelungen ,
dje Diebe , welche die zahlreichen Stoffdiebstähle auf der
Bleiche von E . Wackher und Sohn , bei der Spinnerei und Weberei
Ettlingen und der Badischen Baumwoll - Spinnerei und Weberei
Neurod verübt haben , zu fassen . Es sind die Gebrüder Taver und
Otto Wagner von Buf .mbach , die in der Bahnhofwerkstätte Busen¬
bach arbeiteten , nebst einer Reih « von Genossen als Hehler und Mit¬
helfen . Der Diebstahl ein der Bleiche v . E . Wack her u . Sohn am Don¬
nerstag verriet , wie der .,Mittelb . Courier " schreibt , wieder große
Frechheit Die vermummten Täter wurden vom Wächter bemerkt , der sie
anrief und einen Schuß nachsandte . U)n zu beweisen , wie sehr sie zu
Hause sind, hatten sie dem Hofhund das Halsband ausgezogen und
ihn dann fni springen lassen . Aber dieser Einbruch sollte ihre letzte
Tat sein . Es war genügend Material gesammelt , um nun das Netz
zuzuziehen . Bekanntlich sind von den Dieben Waren im Werte von
vielen Tausend Mark entwendet worden . Die Hehler sitzen in Malsch ,
sie brachten die Stoffe nach Rastatt . Mit der Entlarvung der Täter
sind auch eine Reihe von Personen entlastet , auf denen der Verdacht
ruhte , an den Diebstählen beteiligt zu sein oder dämm gewußt zu
haben .

) ! ( OfsenSurg , 28 . Febr . Gestern tagte hier in der Michelhalle
die Vertrauensmänner - Versammlung der kriegsbeschädigten Eisen¬
bahner des Generaldirektionsbezirks Karlsruhe . Aus allen Gauen
des Landes waren die Kollegen und Kameraden erschienen , auch ein
Vertreter aus Stuttgart hatte sich eingefunden , der den badischen
Kollegen über die württembergische Organisation Bericht erstattete
und gleichzeitig dankenswerte Winke gab als Richtlinien für Baden .
Den Vorsitz führte Pfeiffer - Karlsruhe , der nach lebhafter Dis¬
kussion mit 55 Stimmen zum Landesvertreter gewählt wurde . Als
Ersatzmann wurde H o d a p p - Karlsruhe lHauptwerkstätte ) mit 51
Stimmen gewählt .

Sulz ( Lahr ) , 28 . Febr . Der 12jährige Sohn des Wagner -
meisters Kopp spannte eine Handfeuerwaffe in einen
Schraubstock , um daran herumzufeilen . Die Waffe ging plötzlich los ,
ein Schuß drang dem Jungen in den Unterleib und verletzte
ihn schwer.

5 , Breisach , 23 . Febr . In di ? Räume der Ortskranken -
kasse wurde in der vergangenen Samstagnacht eingebrochen
und eine Schreibmaschine gestohlen . Vergeblich mühten sich die Ein¬
brecher am Kassenschrank ab , der allen Oeffnungsversuchen wider¬
stand .

Freiburg , 28 . Febr . Der Büraerausschuß hat heute die stadt¬
rätliche Vorlage , welche eü :e Erhöhung des straßenbahn -
tarifs von 69 auf 80 Pfg . vorsieht , einstimmig genehmigt . Zuge¬
stimmt wurde außerdem der Hinaufsetzung der städtischen Markt - und
Waggebühren , sowie der Neuregelung der Lohnverhältnisse und
Teuerungszuschläge nach den Grundsätzen des Schiedsspruchs für
Arbeitertarifsachen . — Mit dem Betrag von 29 090 ^<l , die je hälftig
als Darlehen und Beschaffung eines Stammanteils Verwendung sin -
den sollten , beabsichtigte sich die Stadt an der „ B a d i sch e n Äau -
stoffbeschaffung " zu beteiligen . Nach einer lebhaften Aus¬
sprache . in deren Verlauf mehrfach auf das verkrachte Hagenschieß -
Unternehmen hingewiesen wurde , erfolgte schließlich Ablehnung der
Vorlage mit 57 gegen 37 Stimmen

5 Freiburg i . Brg ., 28. Febr . Das Großfeuer in der
Zähringerstraße Nr . 17 hat einen Gebäude sch aden von 209 000
Mark verursacht und einen Fahrnisschaden von 565 099 Mark . Vier
Familien erlitten einen Schaden von ungefähr 123 990 Mark . Zur
Bekämpfung des wiederholt ausbrechenden Feuers mußte die W 'hr
zweimal herbeigerufen werden , da die Balken im Mittelbau wieder
in Flammen geraten waren .

s . Miillheim . 28. Febr . Hier wird die Wiedereinführung
des früher alljährlich einmal stattgefundenen Weinmarkts in
Erwägung gezogen . — Die Sammlung für die deutsche Kinder -
Hilfe hat in Müllheim den Betrag von 11728 ergeben .

WTB . Lörrach , 1 , März . Hier hat sich eine Interessengesellschast
gebildet unter Umgründung der Badischen Luftverkehrs¬
gesellschaft . Der Sitz der Gesellschaft wird von Baden -Oos nach
Lörrach verlegt . Anfangs April soll der Luftverkehr mit Frankfurt
am Main aufgenommen werden . Als Zwischen st ationen sind
Karlsruhe und Mannheim vorgesehen . Es ist auch in Aussicht

Tbestef uns Gunst .
Arien - unö LieöerabenS Klara Schüssele .

Als eine sehr beachtenswerte Erscheinung unter den jungen ,
a ufstrebsnoen hiesigen Künstlerinnen erwies sich Frl . Klara Schüs¬
sele . die gestern abend im Saale 5er „ Eintracht " erstmals mit
einem Lieder - und Aricnabend vor die Öffentlichkeit trat . Sie ist
im Besitze einer angenehm klingenden Sopranstimme , die jedoch der
weiteren Befestigung und des Ausgleiches , besonders in den höheren
Registern , noch bedarf . Die erstaunlich leichte Beweglichkeit ihres
schlanken Organs kam den Arien sehr zu statten , deren Wiedergaben
den starken natürlichen Anlagen der Sängerin für den Koloratur -
gc ?ang ein sehr empfehlendes Zeugnis ausstellten . In der Glöckchen-
arie aus „Lakmö " vonDelibes gelangen die Koloraturen , die Tril¬
ler . die verwegenen Sprünge in Bezug auf Intonation und Technik
stellenweise mit ganz bemerkenswerter Sicherheit . Die sich anschlie¬
ßenden Liedschöpfungen von Rubinstein , Jensen . Schubert und Hugo
Wolf lösten durch die von guter Auffassung zeugenden Art des Vor¬
trages freundliche Eindrücke aus . Herzliche und anhaltende Bei¬
fallsäußerungen der den Saal fast füllenden Hörer veranlaßten meh¬
rere Zugaben . Ihre G >lsa? gslehrerin Frl . Elisabeth Gütz mann
führte mit Geschmack und Musikalität den Klavierpart in sicherer
Weise durch . Das zu dei besten Hofsnungen berechtigende Frl . Klara
Schüssele wurde am Schluß des Abends mit Blumen und Ge¬
schenken geehrt . H «.

Nationaltheater Mannheim .
Die Verschwörung des Fiesko zu Genna .

( Neueinstudiert . )
Die Neueinstudierung des „Fiesko " und seine Wiederauf¬

nahme in den Spielplan des Mannheimer Nationaltheaters bedeu¬
tete ein Wagnis , in dem man nicht nur eine verdienstvolle künst¬
lerische Pionierarbeit , sondern auch eine gewisse Spekulation auf
den Zeitgeist sehen kann . Diese war insofern verfehlt , als wir Heu¬
tigen eben zu dem Begriff „Revolutionsdrama " eine ganz andere
Einstellung haben , aber der dichterische Funke , der selbst in dem viel
geschmähten Schmerzenskind der Schillerschen Muse , wenn auch unter
viel äußerlicher Theatralik verborgen , glüht und auch in dies .'m
zweiten noch recht chaotischen Werk des jugendlichen Feuerkopfes
die spätere Größe des echten Dramatikers ahnen läßt , weckte eine
starke , herzliche Begeisterung . Die im allgemeinen recht vorteilhafte
Lösung d«s schwierigen Regieproblems durch Hans Lötz verdient

genommen , die Linie Konstanz—Lörrach und Lörrach—Zürich auszu¬
bauen . Leiter des Unternehmens ist der bekannte Flieger Frommherz .

od . Konstanz , 27. Febr . Vom 16. bis 21 . d . Mt ->. verhaftete die
Polizei 2S Personen ( ! ) , darunter drei Schweizer , welche in
St . Gallen einen Einbruch verübten und Wertpapiere in Höhe
von 52100 Franken gestohlen hatten . Nach der Tat gingen sie uner -
laubtcrweise über die Grenze . Wertpapiere in Höhe von 35 909
Franken konnten wieder beigebracht werden . Ferner befinden sich
unter den Verhafteten vier Silberschieber .

:- : Weiterdmgen (A . Konstanz ) . 28 . Febr . Im Basaltwerk
wurde der 32jähnge Arbeiter Frz . Wickenhaus er bei der Ar¬
beit so unglücklich van einem Steinblock getroffen , daß ihm der Schä¬
del zertrümmert wurde und er seinen Verletzungen erlag .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 1 . März 1921.

Die Verpachtung des stäot . Gutsyoses R «ppurr
Dem Bürgerausschuß ist nunmehr eine Vorlage des Stadtrats

zugegangen , in der beantragt wird , den Gutshof Rüppurr nebst dem
von der städtischen Gutsverwaltung bewirtschafteten Gelände in
einem Umfange von etwa 100 Hektar an den Landwirt Wilhelm
Hensel und in einem Umfang von etwa 11 Hektar an die Geflügel¬
zucht Rheinhafen G . m . b . H . ( Firma Pfannkuch ) zu verpachten .

Wie aus der Begründung zu ersehen ist , hat die Stadt
bisher Zuschüsse von zusammen 1912 827 für das Gut geleistet
und zwar S78 383 -K an Betriebszuschüssen und 034 404 an Milch -
zuschüssen. Diese Aufwendungen mußte die Stadt machen , um in der
Zeit vom Jahre 1916 bis jetzt etwa 1,7 Millionen Liter Milch der
Bevölkerung zuführen zu können .

Nach dem Pachtvertrag mit Wilhelm Hensel ist diesem die Ver¬
pflichtung auferlegt , jeden Monat mindestens 12V99 Liter Vollmilch
an die Stadt zu liefern . Bei einer täglichen Lieferung von 499
Litern erhält er einen Grundpreis von 1 .89 pro Liter und eine
Prämie von 1 .59 , tl . Bei jeder Erhöhung der Milchlieferung um 59
Liter erhöht sich die Prämie um je 5 Pfennig . An Pachtzins
hätte Hensel jährlich rund 65 999 also monatlich 5490 zu ent¬
richten Die Stadt hätte also den Vorteil , daß durch eine Verpach¬
tung das Gut dem Zweck , für den es geschaffen wurde , in besserer
und vollkommener Weise erhalten bleibt : die Zuschüsse, die das Gut
bisher erfordert hat , fallen mit Sicherheit weg und die Stadt würde
noch eine angemessene Einnahme aus dem Unternehmen erzielen . —
Die Schwarzwaldhöfe werden weiterhin in städtischer Ver¬
waltung bleiben und nach Ansicht des Landwirtschaftsamtes künftig
ohne Zuschüsse auskommen .

Der Pachtvertrag mit der Geflügelzucht Rheinhafen ,
einer Tochtergesellschaft der Firma Pfannkuch G , m . b . H ., bestimmt
ebenfalls , daß die Produkte der Pächterin in erster Linie an die
städtische Bevölkerung zu einem mäßigen Preis aeliefert werden
müssen Die Gesellschaft beabsichtigt , an dem von Osten nach Westen
laufenden Waldrand Gefliigelhäuser zu errichten und die Zahl der
Hühner in diesem Jahr auf 5000 , im nächsten Jahre auf etwa 19 909
zu bringen , um dann mehr als 1 Million Eier für die Stadt Karls¬
ruhe zu erzeugen . An Pachtzins würden 12 000 -/k pro Jahr zu ent¬
richten sein.

ch: Die Pächter der Nieselfelder aus dem großen Exerzierplatz
fanden sich am letzten Sonntag im Restaurant zum „Württemberger
Hof " zu einer Besprechung , zusammen . Stadtverordneter Wüstner
legte in kurzen Ausführungen dar , daß ein Zusammenschluß der
Pächter der Rielelgärten dringend nötig wäre , denn nur dadurch
sei es möglich , seine Wünsche gegenüber der Stadtverwaltung durch¬
zusetzen. Der Redner fand mit seinen Ausführungen allseitige Zu¬
stimmung . Von verschiedenen Seiten wurde verlangt , an die Stadt¬
verwaltung mit dem Ersuchen heranzutreten , den Pachtpreis für
dieses Jahr zu erlassen , da es nicht möglich wäre , im Laufe dieses
Jahres Nutzen aus den Feldern zu ziehen . Ferner soll angestrebt
werden , die Felder gemeinsam umpflügen zu lassen . Zum Schlüsse
wurde einstimmig beschlossen, daß sämtliche Pächter sich zu einer Ver¬
einigung zusammenschließen . Es wuroe vorläufig eine Kommission
gebildet , welche die weiteren Verhandlungen führen soll.

L Versammlung der Zoll - und Steuerbeamten . Kürzlich fand
hier eine außerordentliche Versammlung der Zoll - und Steuer -
beamten des Zweigvereins Heidelberg statt , die sehr zahlreich be¬
sucht war . Außer dem 2. Vorsitzenden des Landesverbandes aus
Karlsruhe nahmen die Zweigvereine Mannheim , Pforzheim , Bruch¬
sal . Schwetzingen , Eberbach , Mosbach usw . zahlreich an der Versamm¬
lung teil . In der Hauptsache wurden die neuen Eingruppierungen in
die Reichsbesoldungsordnung besprochen . Die Mißachtung und Zu¬
rücksetzungen verschiedener Beamtengruppen wurden durch Beispiele
nachgewiesen . Es ist bedauerlich , daß von maßgebender Stelle der
Dienst einzelner Beamtengrupven der Steuerverwaltung noch heute
so unterschätzt werden kann . Da anscheinend die Verhältnisse der
Reichssteuerbeamten Badens sehr wenig oder nicht bekannt sind ,
wurde beschlossen, zum nächsten Verbandstag im Monat
März ds . Js . nach Offenburg die Land - und Reichstagabgeord¬
neten aller Parteien einzuladen , um ihnen Gelegenheit zu geben , zu
erfahren , wie die Reichssteuerbeamten Badens in die Reichsbesol "
dungsordnung eingruppiert wurden und welche Unzufriedenheit da¬
rüber unter diesen Beamten besteht .

8 Verhaftet wurden : ein Arbeiter aus Walldürn , der von der
Staatsanwaltschaft Mosbach gesucht wurde , ein Schneider aus
Odessa , ein Kaufmann aus Brzyin wegen unerlaubter Grenzüber -
fchreitung und ein Heizer aus Eppingen wegen Diebstahls .

Bund Dreialiedrruna , Ortsgruppe Karlsruh ? . Heute . Dienstag ,
abends 8 Uhr , wird vom »Bund für Dreigliederung , Ortsgruppe Karls¬
ruhe " , im Eintrachtsaal ein öffentlicher Vortrag veranstaltet mit dem
Thema : . Das freie Erziehungs - und Unterrichtswesen in seinem VerhSlt -

volle Anerkennung . Die geschickten, allerdings recht milden Striche ,
die immer noch eine Spieldauer von vier Stunden übrig ließen ,
sprachen dafür , daß Ehrfurcht vor dem Dichter eines der obersten
Gesetze des Spielleiters waren . Auch der Inszenierung gebührt dank
der trefflichen Bühnenbilder Heinz Ereks Lob : die Erweiterung der
Bühne über den überdachten Orchesterraum hatte allerdings nur in
der ersten Szene des dritten Aktes einen gewissen Reiz , wo Verrina
den Bourgoguino in der nur durch ein gespenstiges Fackellicht unter¬
brochenen , grausigen Finsternis den Dämon seiner eigenen Brust , den
Mordplan enthüllt . Diese Art der Vorbühne scheint heute bei den
Stücken mit Volksszenen gewissermaßen Mode geworden zu sein ,
ehne daß damit ihre künstlerische Notwendigkeit und ihre jeweilige
Berechtigung bewiesen wäre . Dem Spielleiter Lötz standen die
besten Dicsteller als treffliche Helfer zur Seite . Robert Vogel , der
Vertreter der Titelrolle , bot eine höchst achtbare schauspielerische
Leistung , doch sollte er den lauten Dank des Publikums eher als
eine feine Warnung aufnehmen , denn Fiesko will eben die Menge
nicht entzücken , vielmehr wird ein tiefer Blick in die Seelenabgrüitde
des geschmeidigen Hoffmanns , dessen Dämon der Ehrgeiz ist . stets ein
leichtes Grau ' en in uns aufkeimen lassen und die Gefühle oer Sym¬
pathie merklich abschwächen . Vogel wußte den mit allen höfischen
5' ünsten vertrauten Kavalier und Frauengünstling Fiesko sehr
glaubhaft zu gestalten , — den Verschwörer und heimlichen Tyrannen
Fiesko , dem es mit seinen Herrschaftsgelüften wirklich ernst ist .
glaubte man ihm nicht yanz . So kam es , daß die Höhepunkte der
Ausführung mit der meisterhaften Gestaltung des echten Republi¬
kaners und in seinen heiligsten Vatergefühlen tief verletzten Men¬
schen Verrina durch Fritz Alberti , der hochwertigen Verkörperung
des Mohren durch Robert Garrison und der vortrefflichen Dar¬
stellung des rohen Machthabers Gianettino Doria durch Wenzel
Hoffmann zusammenfielen . Die übrig -n Mitwirkenden , die nicht
im einzelnen genannt werden können , fügten sich dem Gesamtrahmen
der Vorstellung sekr gut ein , so daß man diese Wiedererweckung des
wenig gespielten Schillerdramas durchaus erfreulich nennen darf .

H . Rüdt .

Volksbühne Karlsruhe . Aus Betriebsgründen des Landesthea -
ters kann am Dienstag , den 1 . März für die Volksbühne keine Vor¬
stellung stattfinden . Die Märzreihe M ) beginnt daher am Freitag ,
den 4 . März . Zur Aufführung gelangt : „Die Stützen der Gesellschaft "

,
Schauspiel in 4 Akten von Henr . Ibsen , die längere Zeit hier nicht
mehr auf dem Spielplan standen und völlig neu für die Volksbühne
einstudiert werden . Es dürste die Besucher der Volksbühne in -

nis zu Staat und Wirtschaft " Redner ist Herr Walter Blum « au ?
München .

X Deutsche liberale Bollspartei . In öffentlicher Versammlung spricht
am 3. Mörz , abends S Uhr , im Saal III der Brauerei Schrempp , Wald «
strabe IS /18, Professor Dr . Wätjen über „den RückverstcherungSvertra ,
und feine Bedeutung für die deutsch -russischen Beziehungen vor dem Well «
krieg "

.
Tas Jubilänmejahr der Schiihenftesellschaft .

— Im laufenden Jahre kann die Karlsruher Schützen «
gesellschaft auf ihr 290jährige s Bestehen zurückb . icken .
Diese Tatsache spielte natürlich in der am Samstag im oberen Saale
des „Krokodil " abgehaltenen ordentlichen Generalversamm ,
lung eine Rolle .

Vor Erledigung der Tagesordnung ergriff Minister Hummel ,
der jetzige Oberschützenmeister , das Wort zu einer Begrüßung , in der
er auf die Schwierigkeiten hinwies , die die Umstellung von der
Kriegs - in die Friedenswirtschaft verursachte . Es bedurfte auch gro¬
ßer Anstrengungen , um den Schietzbetrieb technisch und gesellschaftlich
auf die Höhe zu bringen . Bei der großen Ueberlastung mit Arbeit sei
es ihm persönlich nicht so möglich gewesen , sich der Vereinsarbeit zu
widmen , wie das wünschenswert gewesen wäre . Trotzdem sei Er¬
sprießliches geleistet worden , wofür den Mitgliedern des Verwal¬
tungsrates herzlicher Dank gebühre ^ In diesem Jahre könne man den
Tag des 290jährigen Bestehens begehen . Dieses Fest falle in die Zeit
günstigster Entwicklung der Gesellschaft . Mit einem Zuwachs von
150 Mitgliedern habe sie die höchste Mitgliederzahl erreicht . Man
wolle die Jubelfeier würdig begehen wegen ihrer Bedeutung , aber
auch nicht ohne Erinnerung an die schwere Zeit , in der wir leben .
Mit Rücksicht darauf werde man den Rahmen der Veranstaltung bis
zu einem gewissen Grad einschränken müssen und ihm auch in der
Form der Zeit gerecht werden . Das etwaige Scheitern der Londoner
Konferenz könnte Konflikte zeitigen , die unter Umständen Situationen
hervorrufen , die veiileicht die Feier unmöglich machen . Es sei zu
hoffen , daß ein glücklicher Stern walten möge . Als eine der vor¬
nehmsten Aufgaben der Schützengesellschaften sei anzusehen , das na¬
tionale Bewußtsein , die Idee der nationalen Einheit auch durch die
Mittel sportlicher Betätigung zu pflegen und zu fördern . Daraus
könne man das Recht herleiten , auch in dieser schweren Zeit ein Fest
zu seiern . Nationale Treue habe die Schützengesellschaften immer
ausgezeichnet . Mit der Hoffnung auf bessere Tage klang die Rede
aus , die sehr beifällig aufgenommen wurde .

Schriftführer Steinwarz verkündete den Jahresbericht , der
da ? Leben der Gesellschaft noch einmal vor dem Geist abrollen ließ
und so seine ganze Vielgestaltigkeit und Lebendigkeit aufzeigte . Die
Gesellschaft hat jetzt 481 Mitglieder , darunter drei Ehrenmitglieder .
Das Andenken der verstorbenen Schiitzenbrüder wurde durch Erheben
von den Sitzen geehrt . Der Bericht schloß mit Dank an Herrn Fer¬
dinand Haag , der sich wieder als Organisator des Stiftungswesens
und als Autor der Festzeitschrift sehr verdient gemacht hat .

Der Kassenbericht , von Kassier Amann erstattet , zeigte wohl
ein Anwachsen der Einnahmen um das Dreifache , aber auch der
Ausgaben . Die Kasse weist nur einen Barbestand von 57 Mark auf .
Allerdings ist auch der Besitz des Vereins (Schützenhaus , Einrichtun¬
gen usw .) heute höher zu bewerten . Die Hauptausgaben sind durch
Reparaturen bedingt . Die finanziellen Verhältnisse find trotzdem ge¬
ordnet und günstig .

Auf Antrag von Stadtrat L a c r oix wird dem Verwaltungsrat .
der gute und nützliche Arbeit geleistet habe , Entlastung erteilt . Der
Oberschützenmeister stattete dem Verwaltungsrat für sein «
Tätigkeit herzlichen Dank ab .

Es folgen die Neuwahlen . Nach dem zweijährigen Turnus
haben aus dem Verwaltungsrat auszuscheiden die Mitglieder : Fix ,
Freund , Albert und Jakob Maier und Emil Wagner .

Ehrenmitglied Ferdinand Haag würdigte in einer kernigen
Rede die Verdienste des Oberschützenmeistcrs , der seit acht Iahren
das Vereinsschiff mit starker Hand geleitet habe . Man solle ihm
neuerdings das Vertrauen bekunden . Man solle den Wahlakt nicht
in der satzungsmäßigen Weise vollziehen , sondern in der Form einer
Huldigung . Die Versammlung stimmte dieser Art des Wahlaktes zu,
worauf Oberschützenmeister Minister Hummel trotz beruflicher Be¬
denken sich zur Wicderannahme des Amtes bereit erklärte

In den Verwaltungsrat wurden teils wieder gewählt , teils neu
gewählt die Herren : Albert und Jakob Mai er , Emil Wagner ,
serner Dollmetsch und Haas . Dem Fahnenträger Fritz Wag¬
ner wurde für seine Tätigkeit Dank ausgesprochen . Die Fahnenwache
wurde - wie folgt gebildet : Dollmetsw (Fahnenträger ) , Rocke
und Time us (Fahnenjunker ) . Mit der später erfolgenden Prokla¬
mierung von acht Ehrenmitgliedern war man einverstanden .

Es folgt die Besprechung des I u b i l ä u m s fe st e s . Als Be¬
ginn ist der 29 . Mai vorgesehen . Man entschied sich bei Festlegung
des Rahmens für den weniger weitgehenden , der drei bis vier Tags
vorsieht . Die Festlichkeiten bringen unter anderem einen Festakt
in der Festhalle und einen Schiitzenball . Eine Reihe von Vergnügun¬
gen findet im Schützenhaus statt . Beteiligung ist zugesagt von der
Pfalz , Frankfurt und Mainz . Baden wird die Hauptbesucherzahl
stellen . Beiträge und Spenden sind in beträchtlicher Zahl bereits
vorhanden . Da die Unkosten nicht aus laufenden Einnahmen gedeckt
werden Können , wird ein Kredit von 39 009 Mark gefordert .

Nachdem Herr Steinwarz und Herr Haag sich ausführlich
übere das Programm geäußert haben , wird auf Antrag Lacroix
der Kredit einstimmig bewilligt . Ein Antrag , das Fest auf acht Tage
auszudehnen , war abgelehnt worden .

Mit Dankesworten für die Entlastung , das durch die Wieder¬
wahl bekundete Vertrauen und einem 5och auf das deutsche Vater¬
land schloß der Oberschützenmeiste r die Versammlung .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte in Karlsruhe .
Voraussichtliche Witterung bis Mittwoch , 2. März IgZI, nachts !

Meist heiter , Nachtfrost , am Tage ziemlich mild , trocken.

teressieren zu hören , daß die Vorstellungen im Januar und Februar
die höchste Besucherzahl feit Beginn der Volksbühne aufzuweisen
hatten , nämlich über 9599.

„Jenseits "
, Walter Hasenclevers jüngstes Drama , kam in einer

eindrucksamen Ausführung der Kammerspiele , wie man uns aus Ber¬
lin schreibt , auf die Szene . Hasenclever hat hier den — und wie man
zugeben kann — geglückten Versuch gemacht , unter Vermeidung alles
Hintertreppenhaften die Welt des Jenseitigen auf die Bühne zu brin¬
gen , und zwar in dem Wirken eines Abgeschiedenen , der nicht nur
bildlich , sondern auch rein materiell , um den Besitz seines Weibes
kämpft . Alle Mittel des Spuks werden von Hasenclever mobilisiert :
Türen tun sich auf , Gesichter grinsen aus der Ofenglut , Möbel werden
geheimnisvoll lebendig und der unsichtbare Tote nimmt zwischen der
Frau und dem Geliebten am Tische Platz . Ein Schuß knallt gegen den
Eindringling , aber unverletzt setzt er sein Zerstörungswerk fort . Als
Raoul die Geliebte endgültig errungen zu haben glaubt , stellt sich, ein
Vermächtnis des Toten , ein keimendes Menschenleben von Neuem
zwischen Beide und treibt schließlich den Gebetzten zum Mord an der
Geliebten während glühender Umarmung . Nur die zwei Personen —
Raoul und Jeane — beleben die Szene , aber nicht einen Augenblick
während der fünf langen Akte läßt eine das Grausen los , das von den
vom Toten geleiteten Marionetten ausgeht . Und das ist gewiß ein
Verdienst Hasenclevers , das man nicht gering achten soll . Die Ab¬
sichten des Dichters wurden unterstützt durch eine umsichtige Spiel¬
leitung Stefan Eroßmann 's , die besonders gut mit dem Lichte ar¬
beitete . Als Darsteller führte sie Agnes Straub und Wilhlem
Dieter le ins Feld , von denen die Erstgenannte ihren Partner
innerlich weit überragte . -ssa .

Die Große Berliner Kunstausstellung wird am 14. Mai im Lan -
desmisstcllungsgebäude eröffnet werden . Neben dem Verein Ber¬
liner Künstler und der Düsseldorfer Künstlerschaft werden die Freie
Sezession . Ehrenpräsident Max Liebermann , die Novembergruppe und
der Bund deutscher Architekten sich als geschlossene Gruppen betei¬
ligen : eine Reihe eingeladener Werks und freie Einsendungen aus
allen Teilen des Reiches werden weiter dazu beitragen , eine mög¬
lichst lückenlose Uebersicht über das Kunstschaffen des letzten Jahres
zu geben , da solche Werke , die innerhalb der letzten zwei Jahre in
Grosz Berlin öffentlich ausgestellt waren , programmäßig nicht zuge¬
lassen sind Die Ansstellung ?papiere können gegen Zahlung von 2
in der Geschäftsstelle im Landesausstellungsgebcnide und im Künst -
lerbaus in Empfang genommen werden , bei Einzahlung auf das
Postscheckkonto der Ausstellung erfolgt freie Zusenduna durch die Post .
Schluß für die Anmeldung am 26. Mörz , für die Einliejerung a «
V. April .



Nr . IVO . Abendblatt . Dienstag , de« i . MZrz !SZt. adkfÄe Vr ^ sfe .

Den ^ orib,ld »anSun :errlch, »etr .Die Elten , oder veren Siellveri eier die Arbetis .und Lcbrbcrrei, Nnd naiv « in des Seieve « vom19 k̂ mi >918 ocrvliichiei d>« unter tbrer Lbdu ,oder in ibrem Dienst oder Bröl stehenden lortbil -dunasichulpsltcbtiaen Knaben und Mädchen münd¬lich oder schriftlich beim BolkSIchulrektora, , ur
Koribtldunatunierrick » an, »? '

.
^ dcn w'-en die «um S5a,,. ibc ' u» nöiiae ' rete .qe„' UM aewiklendasten und reael -

^ " ".« -ballen » nd N- beim « erlassen
^ " >" cr « naabe de« neuen Aui.

Koribildttna - lchulpülchiiae Nnd alsbald an,umel -
? ' Abneldunaen »oben späiellen« amnnw dem Eintritt in da « Dlenst. oderÄNvcilZvcrbSiinlS b iebunasweiie dem Austrittaus demselben ,u aescheben

Xuwiderbandliinaen von Eltern oder deren Sie »Vertretern lowie von Dienst- und Nrb »lla >-bernaca n die « orlchr Nen de« « lll werden m » Geldvis » , 20 ^ und im UnvermSaenSiall « mll va »vis , u 3 Taaen be ' Iralt« artSrnhe . den >. Mär , ISZI . 718>
BnssS»<f»ilrrkt »rat

Saüifcher «

Kunstvereia C . v .
Karlsruhe , Wa !Sstraße Z.

unM Schluß See

Sergmann -
Ausstellung

Oonnerstag , öen 3. März 1921,4 Uhr nachmittags .
Sesuchszei ken : Werktag « 10 - 1 o. i — 4Uhr .

IL « «
l>u -,

San » ,tax , Äe » » . ^lllri
abend , 7' » vkr in 6er k ' estliall «

iirokZ liWMl

unter xekSMzer ^litvirkunz der Hammer -
Sünderin ? rau v . IZrust u. äer Herren

» aller und
kjplttvl vom l.andeattieaier -0rcke,ter .
> m klül?»! Herr Uns »
I ŝitl?. 6. lZssamtckSre Herr l Oeliner .

Xarten >m Vorverkauk ru ö bis 2 .50 UIc.
ru Kaden in der Uusikaliendandiunz v.

» iiiler , Keks Kaiser - u. ^V»!6?tr.

vauarbetten ,ur ver -
stell« » « etneS Scknippens
>. Siangenschlollerei im
Werkstäiioaim DurtaUi.
nach K>nan,intnislerlal -
verordnung v. 3 Kan .t !X>7 öilenrlich z» ver-
gcvni : Maurerarbeiten :beil . SS cbm Backslcin -
mauerwerk »nd 320 gm
Betonboven : ,pimm ?r-aibeill,'» : bail . 25 ekm
Holzwerk und 810 «im
Schalung : Grob -Schlos-
ser> Vlecdner- . Dackdck-
ter - , Verpub - . Glnler ».S ^ reiner - . S ^ losser - «.
Anftreicherarbeiten Zetch-
tnin »en . Bt'dinonisd 'tt
u ArdeilSbcschriebe lte -
aen a>us dem GeschÄHS-
»iinmer der Babndau -
lnspektion I . Karlsruhe ,Personenb ^ hnhos Warte¬
saal Z l . » lasse des Sra -
ben -MaraubadnbokeS iiur
SinNS»! a^ s : dor , aua>
?ibaabe der Anaedole,
An-aebote slird veilldlol -
, ?n vdstsrei mil Aui-
^»rlst - . Anaib » , vver

. . ?! rbe/iren svr Sl ^n -
« nsclÄe-sserei Werkslätle
Durlacd' lüivst ^ S bis
Ili . MSr , iS^ l vorm
N Ubr an die Aab-rbau-
insvelrisn I KarlSrvbe
cin ?ureichen. Dem An¬
a -tot ist eine aenaue
i? oslenai>ft«ilnna b"1»U'
leoen. Ai ' icblaassrisl 4
Woöx'n , Karl ° rvde d^n
2l . ?5cbrimr INI . B" tin
baiiinsoeküon 1 . A>44

Die «Nomelird « Spiel -
b e r g verstclaert ansibrem Gemeinde - Waldaeacn Bar,ahluna am
K " NS'«" Lrn 5 MSr -l9Z1 : 17S Boustanoen I .n ll . 5tt . ; ZZ« Hopsen .
st !rn«<n I .. ?z ii Z7gIII . 1400 IV . Kl . ?

' 27KS
Rvbstecken I . , Z5>g nKl . Iswie au» IKM BoS-
nenstecken . Aiisamm<»>-kimlt vormittags 9 Uhrb- im Rathaus . SN ,
Splrlbera . den 2S.Setiruar 19SI .

' Gem-Indrra « !
e l . Biirgennstr .
Karcher. Ratschr.

0 ^ 7

Zo !z ? ersletzesv » g .

LMM ? » llen Mi » rlmeii
Lcke Kronen » un6 ? SktInxer,tsaß «.

ttu » c>

t « KIs « KNsgH » e

Kurhaus Bad Teinach
A775 Wiirtt . S » « ariwal ».
Smatsrim s iünert .iMes . hk ' i^ Mhtittil .
Geöffnet IS . Marz bis lS . SKtober .
Anfragen an « a » at «ei » m Bad Teinach .Teleivn Nr . S«

Naindu ^ go «'

ttanitvls Lank

Xomm !ui«Iito«»e»»e>i»N sul tlliivn
n ^ mounv .

j ÜSüsnsIiZM ZMMKl . 1

l 'sIexr.-^ -lr . : klaeoinbsiilc '
kür Sekretariat : Larisbanlc

kernzesprick « : ? 117, 118, 11g
I ZtaZtuosprAck« : Ilanz » 1343, 1343, K473, !

Lib« 3444 . S48S . 34S0.
(Zirokooto ksicksdanlc . X77LI

/Vuslllkrung » Nmti . dank -

gesekättl . Transaktionen ^
^ n - » Nil Vei-Icsiif »Uli vsleiliung von Vsi 't '
sispisren , Kupone- LIlilösung / eenvktung !
laukeniiei- u . Sotivoli Konten Kommleelon»
» ei,sr kn - iinil Verkaus von ^Vafen Im >

I in- unä ^ uelsails / äkki 'vilttlvs Ulli ,
rsklungon ^ll ? V/apondszilge .

elaMhol ^

VttZteigerl !^
im Stndtw "!» s>> lkiX'N
Die Swdtaemeinde E t t^
i n a e n vertteiaerl cmi

Vionntaa den 7 Milr ,
vorint « , im StiZ>t« ald .
Tästr 17 u. III Abtl i
Tauhavs Ii . Sorberlo ^ .
naS»»er^eichnete HSl ^er:
5>Z Eieixm von 4 .S6 ?im.

avwiirts .
1 F>cwb »<t?e m . Y.Z7 ?km .

Rot -̂ iclvn m . 2 .41 ??m .
Pavdcln von 5 .33 i^m
abwärts .

13 t? s-lvn von 1 .8S Km.
abwärts . .N' iscben Von 2 .74 ?rm .
abwärts
K .' stanöc mit Y.41 ?kin .
abwärts .

? " sa.mm?nkmift vorm.
9 USr an der Durlacher -
strano beim neuen KNed-
hns 791»
Vor,etaer d Numm ' iii :

?? orktwart Pfeil u . Lau -
in«-r

Waldnteistrrei.

ötWMholz -

Ms 'ÄMUNg .
Die GoNswatdaenossen-

scdast verfteioert am
DieiiStaa den 8 Mär ,
ds . ^ s . . dor,n . 10 Ubr
ve« in.nenld . im GastbauS
»ur . » ronc- in « rirs »
beim ans den Schlägen
15 . IK und 25 folaende
Sol,svr » mente :
225 Eichen von 0 .18 SiS

8 .^4 5? m.
158 Eschen von 0Lö bis

1 .4« Km.
21 ENen von O.A . diS

0.49 Km.
5 Birkcii von Y.4S bis

0 .75 Km
3 Buchen Von 0.35 bIZ

V.87 Km.
2 Pappel von v.ks VIS

1 .25 Km 733 -1
Die Waldblller Link .

ZSaltersioeler . u Dena-
ler . Griesheim , sertiaen
Uu§?v.a« mild ?e<a?n das
Sol !> aus Wunsch vor .
.̂ nr Einratse nach Gries¬
heim ist ein Rcisepak
erforderlich.

Griesheim v . Os-
senbura 25 . Ke-br . IM .

Der Verwal î 'Nl!^" »? :
Denal - r Dramstr .

Die G?mcirrdc S » Sll -
b r o n n . A . <? ttii !i.acn.verstcia^rk am Donnen .ta„ den s . Mär , 192!aus ibrem Geinetnde-wald :
1 . Bavstinaen ?9 St I

5ki c ^4 Ii . ül
2 . S .' ast .' nqe7i I4S Stttc?3. Hovi^nsi ^naen . 4S8 l .

^ . 224 III
Ii 337 St . IV . Kl .4. N? i' si .̂ » n 404 s . 183II . u . «Zs St . Bohnenstecken

Am !?i-e>taa . den 4
1921 :

73 Bilchenstä.nrme V. 1,t!8Km cHWSrrö
1LV Bau - u . Waaner -

ei» en von 1L1 Km.ab,viirt <!
0 Hainb " i1vn von 0 .43Km. irbtvärts .Am Man wo . den 7.?" Sr, 1921 :
107 T : Korlestm. von

1 .73 Km abwärts .84 St . Kicht ^nslm. von
1 .44 Km abwänS .

15 St . l- ichen- von 0.54
Km. sbwärts .3 Sl . Buchen von 0.75Km. abwärts .

.Zusammenkunft leweilsvorm . 9 Ubr beim Rat
Haus. 792 »
Schö 1 lbronn . den26. Kebruar IM .

(« " n-w 'xrat :
W i v » l « r.

Lairinaer

V ^ äkrenä 6er

VVei88en > Vocke

bringen entstellende

Papierdolz -

Submisfion
k»? z badilch. Korltamte «
K. i ichiorten <Höl-
lentÄ -Balm ) . Aus den
StaarS -WalDmuien wer-
werden etwa 170 S ??r
I . 2Ä II . u . 5V NI . K !
i? - 1l> >'m ) entrindtteö
Pavirrb ^ l , (Ki . « , Ta .)in I Lose amieboten
SchriM Antiebote mit
der Airff ">riil , v̂ >̂ vi?r»
dc>l,stchm «Mon' bis 9.Mär, , mittags 12 Uhr
ertx^ en . ^iuschlaaZ -K^ si
14 Laae 7Z7ü

MstMMW .

KZeis . Zttüejgel
'
Wg

von Stimnnlioli n Nut»,
schtchilwl , ltir Hiitrdwrr
ker u airdere Selbst»--»

brauSier . 3400
Da? Konramt Karls

r» hr versteigert am« nn,z-5o 5 . MS», 19--l
vonmtiacis 10 Uhr . im
Gastbaus , uin . WIer '
in Korckbeim aus Do-
Mt'weAwald !krift-»nwörlh .Schlag Nr . 5 : 100 Fm .
Stammbot , sichert . E-
slben, Ul!mcs> Srlem.Birken . Pappeln ) , 90
Eichen̂ » . Akr^ ion -Stan -
gen und 83 S >»r Nun -
schichtvol^ <2 Cichen . 37
Eschen , 3<> Ulmen . 5
Ptipdeln . Z Akazien) .

/ to/ ? sdreaker
^? ac/lallstor -Zn/a ^ en

^ ll/zÜAS Kepara/ursn .

» ->, ^Va«?ei ^

prima Scdveloeiett . . lZ.ZV
ps ! il>ii, und e,to > - . . lZ.^ »
Xsilee . eerSst -. von ^ Ic . ZV.—p. pfuncl snl ^oe , okien und in ? akelen
^ 'eiöef c>i-I«s. la yuslil . , Z.Z0 p . Pf .
Speiseöl , pro l. iler . . . Zl .50
sedier lZIenenkonIx .cifken p - pi -

Olvesso Wurst uacl KLso
empt êlill

Am Kreitaa den 4
Mar , 19Zl werden tm
hies . Gemeindewald dil
»achver,oichneten Nut >-
boUstänime verststaer«:
41 Eichen. 192 Karlen

8 Eschen . 1 Kichte , 5 Er
len . 1 Kirschbaum. 18
Rotbuchen. 1 Makbol
der . 15 Weisibucheii . 1
We!Z>e. 29 Birken . 1
Ulme . 1 Pappel . 771a
Zusammenkunft ist mor

aens 8 Ubr am Bahnhof .
Weingarten , den

25. Kebruar 1S21 .
BliraermelNcraint .

5MliMren
Lpe ^ ialOesctiäfte

<
RSlvNenIieit8l ( AKlkS ?

! preise in 6en Leliaufenstem ^

8e !iOZ ! W8 8M !lZk

KaiserstrÄSse 1V3

ZedsMsiiz ü . ksiiWr
^ aisesstrasse 161

SiMI « Ms

l . uciwiA8pIat7

MüM
Kaiserstrssse 48

ZchukligKM . ÜMkl '

KriegsstrasZe 74

MMN8 M . ükü

KaiserZtrasse 205

kdidk « I . l .W >iz !isr

Kaiserstrssse 183

8e !iMM !.llivüö !? lk

Kaiserstsssse 137

17

8el ! » !lk! M U
'
nNlkr

Lctiütz :en8tr288e

8ekMsiZ8 ^ seod 8sx

Kronen8tra88e 17s

MckilS » ! SlMII

Ka >8er8tl '388e 201

8ekuMsl !8 8 ! ern

Kssl - frie6iic1i8tr . 22
ZM1»

Rat und Hilfe
, Steuerangelegenheiten

TklrillchaftsgrÜNdllnyen . Liianuvrikn . Nnikoven
tibcrnimint eriadrcner Fachmann .Osterten unter Nr . 17SU a» die . Ball . Brüste" erbet .

Guten "
WW

Mittag - u . Abendtisch
zu mäkla . Preise Kreuzftr . I «. 1 Tr . BI02I2

SlammWlz -

BerZtei ^ rung .

^ ÄdrioLerztrsKo l , beim Durlsckerl 'or .
leieplion IZ . z 9t

DI« Gemein»« Urlos -
sen verste -taert am Don-
nerStan d ' n Z. Mffri
1921 vormittags um 10
Uvr im dicSIävna . Hieb-
schlag :
209 Stück Eichen bis zu

4 Kcstmeter.
98 Sitick Eicken bis zu

1 Klstmeter
^13 Stuck Erlen . 4 Stück

Hainbuchen u . 4 Sliick
Virken . wz^u Liev-

baber freundlichst einae-
l ' den werden . 787»
Ilrlosfen . den 25 .

Kebruar 1S2I .
Der Gemeinderat :
König . Brgmstr .

VereinSietts : >««
Lu tgWkw . Scheibtü
»e. . evtl . auch le -bme s«.
Sab .: V lewöiul. Watdltr . 4.

rrbprlnrenstrsko
empkleklt

filigkl
piskiinos

Harmoniums ,
Xlleinixs Veriret -

uox von 528

Vechstem ,

Blüthner ,

Grotrlan -
,

Steinweg ,

Thiirmer ,

Manndorg .

Z^ ZSS "
.

Offerieren « u ? unseren
eigen . E -ersamincl !t »lltn
in Noröweftbeutschland
laufend «au , A78«

srisiit Trinkieier
von 1000i>Stlick auiwärtS
fltr die bill . Tag Svrcilc .

» O« .
Kran « urt a

Teielon Liömer L24S.

05tM vAkN

psrlioksnmschök ' unä
llamvn fnisöui -gssoksit

22
'sslokon îr lZLZ. I^I

^locter»« — o »aol »t>o»
0 <v»»ii»l»a »-» ^,ev »«imIl !«!sksiii »t. 8«Ue j

—^ TaS «»«»!,» — -
VonredxomS «!,« vsSlsaanx

Nsarnetrv . kla«?«etui>a<:»i,

In bekannt erslIv!»-<Zi?« r ^ uswiirnn ?.

Lsdr . ^ ödsi !
Zt» vlt man svliä llllcl preiswert in 6«r j
/^ iimödslsiella — Ksnlse - uka . .

Lkin?Inniit^ijki! Üau8ra «sv« rvi'ert »nir
t « . — 'rvt ^ loa » 2 « 4.

j ^ nksutgski ' suckiv »- Mvksl « <« . !

SsuSkrWebol strÄSiiiirlk !

Wir haben billig abzugeben : '
Ackeieftgen . S -rateanen , K « ltiÄato ? en ,
Pflüge , Sämaschinen , D » nacr ?tre « er ,
HanÄepninvcn « ud Fä ?? er » Graömitfter .
Dezimalwagcn , Kr - iSsäacn , Drekch .
m ^ chtncn uns sonfttoe landwirtjchastl .

Maschinen und Geräte .
Nüwsk -RerkimWz Md . LkMirte K . M . d. H
Di »»lacv i Baden , Blumenstrotze 7. Telefon KS

MiluiMstlMlii
>

iiötig

HA ein alte» Ni kauten , 6» neue Instrumente »uz
cleinseldsnMaterial vis vor ösrn Kr exe tierxesteUtvvnZen,
mit kupkerüberzpannenvn Saiten , v?eill >n Hammerkopk -
üernSli ! und KIes»me»i:kan >ere etc. Die dezten Fabrikate
Sie,«r ? iano » Kaden vir in xroLer ^VlizvakI am I^azer

in der ? re!»iaxs von
» it . » 75 « — di, »Kit . lS « « « ^ -
slkizekl . Steuer unä 5 Islir » Larantl ».

— ^ us IVuneizk ^ silraklung bei S°/« ? inzkor « o>>niing. —

Kijkkl! ' UliMimz, ligflmiie,
l7 !i

Telcarammadrefie : '̂ andbedarf . 731a

kn ^ Uck

slnsla . Vsfo?ellIieitiur8eldslgnSI «maLkuo >ii !
So visllaoti <liv iider 6 s noas Va» -
rvoknun « an cler l 'aeeüoriinun « « Inci, » o viel -
kaed kiilin »uek unsvr itn » von
den Hau » tr» uen iSv ?«l »rssdnier itillioNell -
artikel > sbuestNiil vv<-rclen . — Düren
siaMI. prülun « wurde lestirestollt , dalZ otinv
ljsntll ^un« de» Artikel » beim tioeiien t » »it
Sv °/« metn - K « i» vkrbraucdt Verden , t^sn
^ !!o >nverliie >i vsrssben vir an nur ener - jeisctie t'er ^üo ' ieliiröil oder ? irwa . voinko i
diese ein ? !»? das eilende tZe ' ss »ndeii virlc -
lleli auszubemva versteht . Vertttei » » «
uak «? v!i- « rnt . ?.ur Usdornak - « 5iii <i
>̂ Ic. lil uvv — erkorderiied . <Zsti. ^ n«obote an

OvutsekekpÄi -!:»« VoseUsoiiall
in . d . lt ., kurudvre . ^ >7ii4 j

LLldZSSNckSg l

IriMrbtiten
werden raich und >aube >
aiigeiertigti » ' . ? »ucker »i
der ^ «»aotich » ,, Vreite '

r «? i » r « o » ? u .
?««4 I

KTZkSSX TssZZSHk !
teile ich jedermann gegen Rückporto mtl . wie Hauta « ? schlSg«»,^ Insvli » » Äiitefser , Pickel , rauhe , Nechtenartige , grobporige Haut , Ä>uud »lein . (Kefichi»- u . Nasenröte , Sommerivrossen uiw . ichnellftens zu brsettigen

siud/wenii auch schon jahrelang vergeblich Hilfe geiucht worden ist , « 7V«
k?su lös MloZgkr In I.k!pch -l!oWk !M Iliö , k» iMe8li 'sge » l . .

Drjrktliilnsti !« ! uud

Aasiinllftn IchShk
erforicht . beobachtet , er¬
mittelt alle » . Ausklinst «
Überall . Rächfte Kttiale
Ettlingen . Zlla

<9 eigen« Filialen ,
gröbteS Unternehmen .

Uhr - Reparaturen
werden von Uhrmacher -
metster schnell und unter
Garantie in einig . Ta îen
bei billigster Berechnung
ausgeführt . <«efl . An¬
gebote unter Nr . BI0228
a >> die » v«ad . Presse " .

( srtin
A50«

Zlniversalmittel gegen KopKiiust u . Krnt
>tötet über Nacht garantiert alle Kopslänie samtBrut . Zahle Betrag zurück, wen » Eerttn nichtiof . bilft . Certin iftfrei v . ichkdl . Stoffen . Ver¬
langen Sic tn all . « voll».. Drog . u . Kriseurgesch .auSlchi. nur <5crii « . VreiS oer ^ laiche

>Vllleinig. Herste » . : « . vest » M «.. ,Konstanz .
>Hüetlinftr 37. Jiistit . f . !'>» sroltuna v Ungeztet .

brauenNgare
k"u!t Oslrn r

7VU llaarkandl .
ILsijjvrtitr . 32.

Kapital -Anlage
sicher und diskret bei hoher Verzinsung durch
Vadische Jn ^ ustrir - Vicsellschafi

Äuialirnitr . sUi 1^ 81

« chueiderin !
Nehme noch Arbeit im

Nähen und Klicken au
Äugeb . unt . Bll «182 an
« ad. Prelle " erbeicil .

Kspitsiklästißkr Kllilfmiiiiii I
der Tertilbr ^ nche , selbständig , hervorragende »^ rgauiiator . ? oiuizil in der Schweis . Be >
t« ili « » ng a » ! iidde «,tI «Ä in Untrrnednicg ,
beoorzugt Tertilwerk . Angebote unter tl . S7l
an Ala »Saas «nit « tn ^ v » ol «». Sreidnra t . i» ,



K - it - ? « » avksche presse . Slbendvlatk . Sienstag. den I. MZrz tsst . Sir. loa .

Venerslvertried kvi - K » <Zen : ^ ^ I . Si -. , ? rie,Zi -lclizti -aiss 37 . — ? ernrul 2lZ4 .

l
'
oäeZ - ^ n ^ eisse .

lZott 6«m XllmSektixe » k» t »s Ii? -
ksNsn . nosvre lieb« >iutt «r , (Zrossinutter ,
SekMiter u »^ .

Kertruclevoernerl
k «oknung,s »t » Vlw »

nseli Isnzsin l ^ icken im > iter von n »ke ?u
75 .lübnm m »m bessere , jenseits sb -
^uruksn . 8l)7»

frsdufg l. ör ^ LS. ? sdru » r 1621 .
^oks,nnil »rÄr . 7 , I .

Me tnttiermleii glnterMdknev.
? «u«rbest » ttune in »Her LtiUe.

^ , Die stucttte/te t - edu/ ' t eines
c^ eits weisen /loekei '/T'eut an

/ So ^ V 6o »>?i a . ^ au I < na , ZeK. O/e ? /llS5 .
7 . älä ?-- 7V27 .

Loec/c/iZ ^ . Ä,

zur Probe
ml! tivcksenÄungsreckt de!

d>llcktzetaUen unc! gegen
deq « eme ? ellT » kluag «»
iletere ick bpreckap porste

att. ^ rt ru Orl ^ -podrttcpresen
N!. ?rel»N, !̂ 147 6 grotl» u . lrel
^ s !tsr tt . Lsrtl .kerttn 5 42.

Bezirks - Vertreter
für Stadt - ^ and »um
Verkauf « In . v ' etgesncht .

Biiro - Mas ^ ine
gegen hohe Provision n
günstig . Bedinnuiige » »n
vergeh . Nur gutbeleuui .
Perionen , redegewandt
u . flotte Berkäuter mit
.« lllWStcherheit kommen
in Krage ii . belieben Be¬
werbungen zu richten an
RudoU Moss « . Karl » ,
rude . I . tt . 4K . Z. Am

General » ? ierte «ter
baur .Grokbrauerei Ixcht
»ur Bedienung leiner
Kundschaft tn Karlsruhe
einen
Unter -Vertreter

mit eigenem Kubrwerk .
Angeb . unt . Nr . Kl4a

an die » Bad . Presse " .

Vertreter
für den Bcrkauk von

lZvierik . Füller - Veiitel
bei bobem « inkommeu
Isfort gelucht

Da ieoer Pferdebalter
Käuler wird , wird nur
auf erste Verkaufskraft
reflek ' iert .

V . Cl « essen . ÄSln .
Wetßenburgstr 40. A774

Hausierer
zum Bertrt b eines ganz
neuen , leichtverkänftich .
BedarsSartitel » aelncht
'Näheres v . „ Doktermi "
Fabrikat on u . Beriand
Karlsrnde » Riipvur »,
Vangeltrahe S. Vostlchect
Nr . 28785,. Muster eea ,
.« V od . Nschnabme . « 771

^ umVerkv Haushalt .«
!>lrt . an Private Herr od .
Dame m gr . bekannten -
kreis von teistungSfahia
ülerlandbans ivs . aelucht ,
Off . unter X . 0 . « S , bef
Rudels Mösle Köln .

Süddeutsche
s5ebk « chenfaörik

sucht tycht . Spezialisten ,
der schon in grökeren
' « trieben tätig w « r und

in der Herste nng aller
kurante » Lebkuchen be¬
wandert ist , als

Worarb i !er
od . Meister .

>«efl , Angebote mit Rn -
gohe det Gehaltsanivr .
unter Nr . 78ia an dte
» <<ad . Presse " .

I bester Xunstmostsnsst ? I» ut Vsrl0xun5 6es k
^ l. »n«lezkin !»n? !>nitz vom I . ? obnisr IS2I ourck ,
» 62 , k «ivti»<ingn »mini »t «i'ium - um Verkauk °

? ApselinsXunzlmoz '.ünSZt ? ?um Herütelen von -
» mit Lallstolk otms LüKstoll »
S 1S1 ! Üiwstrimll ji . 45, . I ISlI I lisustrullk ^l . 40 .- !
S IVOi . . 32 .. l 01 . . LS. - -
I 50 ! „ . I7 .- I w > . „ Ik-.. !

« 5lIrViisiIer » or >( Zusei- u .eras »I»tens !-oS . V « rlIiv '' « t «

g Verisneea Sie ? rospe >̂ ls . Verllsul aur riock ^
» so IsnL « Vorrat . 7iXi » c
» > I!s nix « ? »kriksnten : L ' oeke ? ^ lutkur ,

'

« ? !oriliei n , ? abrilc ctiem . tecdnisck . proäulclll . k
»

Ä>tontenrezc .,i .Ve -
liimv - , vorwärtSstre -
'>end verlang . k» kte « I » S
die ^ roskltire „Der neue
Wea " v . Ina . K. Onken .
Rreme » . Tiaderftr . 18 . ' »

I » ch«!--e

SmiSütalbchrer
für dauernde vefchLfti -
»una aelucht . 8iga

Malchinrnsadri !! ssoren;
VttU « a « N «Bad n >.

Mig. Nähmädchen
ist Gelegenheit gedoten .
sich bei Schneiderin nach¬
mittags weittr « us »u -
otlden . Offerten unter
?>I0üii < > n dieV >id,Presse ,

snStunde zxV ."- Oaranlie j^ -

Läuse - Plage Z
auch ftlöbe » Vrut iNtsten » v . Mevich . u . Tier , mii

I ^ ^ sttir Wnnden und Haare un -
^ schädlich . Seri «. ! vrtte Wekt .
deutsche U «, « e,ies « r . « «rtilaS . An »talt . « sie » .

.11, baben in « artSrnde 1. B . « aovrs Sc iiluge .
Kliieriiral -e ^ O »»o « ckwar ». ^ a ' aoenslraftel ,

« « » länd .

vaiitkllrtsjftlü
geloe und rote , Ztr . Sg^
m baven bei i^ ranz

ti » ler . Lebensmittel .
rStziuoen . v>4<1

liilizede ^ 1?« ^
au » d. Äbstlmm .- Kouei --
gebiet .. geg . and . deutsche
Notgeldscheine . » ein ».
« ? » el . « rtderbrar « p
<Kr . SchleSw . ' .

Is . liernlkllkr -

Ireibrieivkii
Nun6riemsn . KSKr emon .
Verkilussr , Uiemenvs >?>>!>,
krit u . I ' eci >, Ho 'nriemen -
ecke den . l- urten , lioröei ,
Lin <Zk»ci«n u .ci-irns . Stiften
u . .» sei , Becker tllr Sattler
u . Sckut , marker , äiver ?«
XVertziüuzs un6 L!umm >.
»dsAtle , >a „ c mpfietiit « ,z

< z» rl
Hed «>«iraLv 15 . d .ki » t^»u ? .

iZtaid . jtrmSaud Sinul .
oerl » r » n . Älbtalbaon ,
Linie ü. Moninger . Hob ,
hindert Caenier . <t «t -
linaei, , Raitatterltrahe 1

junger Hunv
Tchua »n " r . seit x Tagen
änseiauker ». Ab,udo !en
geg . «iinrückungsgebülir
u î ultergeld . Heiuri »
Gamber . Werde,Iir

? » n «rardeiie » leb « il
It . iert « « chdrui »er » i
» e , . « ad .

Zimmerp -ilier
illr i >och » u . Trevvendnu
geiucht . Nugebvte » uter
<NU27'« an die GctchasiS
stelle der . vad . Prelle ^

8ie Ztglinen ilüi' llde?.
<Zsä es trotr <Zsn unrünstixen leiten noek Uensekeo xldt ,
<Zio t» tsäcl >lick mo ?>atl >ek nicdt nur t» usenä « von ttsrlc

verdienen , zoncisin

100000 Nsrk
unä mskr ^»kresemkommen ksbsa . k!» kelilt» Idnen
viS>Ie !ckt nur »n 6»r xünstixen lZelszenkeit , lii ^ kAliixkeit
? u beMeisen . <Z6er Lie Iiattsn in <Zem entsclis 6eni !ea
Moment nickt äen Uut . lkr 0 !0clc ? u erereiken . lassen Li«
äen Vorssltr , eine bezonnens S»cke snsrzisck äurekzuiakrsa l

kine eüLkMs Ve ?k! !en5!inSg! il:ZZiieit
bieten vir Iknen , venn Sie auck nur 6ie lZeristiunxen in
Ibrem enz ? tsn lZek»nntenkr ^is ' ÄiisnM ?.sn . Verkäme« Li«
<Z,»sren inkolxs liirer Seitberi ?sn ? ätixl ^s t aber kioullne ,
Orzanisstionstslent oäer xar über einen Vertrelerkre !, . so
können vir Uinsn in ailen tZevS irerunnslcreisen , bei ll »näe >

unä wtZustrie

M gZsnzenöstenLi 'solge
in Aussiebt « teilen . Ks K»n6elt sick um <1en ^ usbsu risr
V »ricsuksorxsn >s2t >on e !nsr » iten , anzeselienen , xroLen
Ak '. ie^ eess »seb » lt , 6i» » ick -Zem ^ eitzsist »nn » ^,en6 . « » er»
ort , Vertreter «spinnen vi » . A.uek kür Versickerunxs -
kackleut , xllnstixe <Zei«ü nkeit , ikre Orxanisation doppelt

«us ^unülzien .
V^ir reflektieren nur auf ernstk »kto , seriSse Klitarbsiter .

LewerbünxZ ^ckre den mit kurrem I^ebenslauk smä nn !»r
^ nzzibs von ttels ^enien ein ^ ureicken unter k̂' r t li 42KV
SN tiu «l « ir tL » rl » rul » e t . L .

Wir suchen zum soforttg .
Eintritt für unser Büro
eine persÄte

SlMiyMjll
sür die Ausnahme der
lechntsch, Korrespondenz .
Aietdnng unt . Borlage
v. Zeugnissen b . Berg -
ni 'inn -M -' tti 'Kitü S -Werke
A^ G - 5?n« mtetir >Biiro .
Karlsruhe . Hirschstrafte
Nr 15 . MS

,' iuverl ., vers . Scknei -
derin sür seine Damen -
garderobe inS Hau » ge >.
H ^rlckstr . IN» . Ii .

Ein tüchtiges , einfaches

Fräulein
ver sof. fürs VSfett gel .
Restaur « n !G » td .! ir «uz .
Vudwtgtvilltz . K-w ?
Gesucht , um IS . Mitrz

d Js ein nettes , flinkes

Arimlein
, » !» Bedienen der Güst «.
welche auch Zimmerarbei¬
ten übernimmt , geaen
entsprechende Vergütung
Dauerstelluna , 774a

ffr M . Hossma » « , Ho¬
tel „Schweizcrlios " , Hrr -
ren " lb .

Geiucht gewandte »

Zweit Mädchen
in Haushalt von vier
Personen . 7tila
Krau WeingutSdefitzer

< ) . «Sit » r, « .
Nierstein a . Äld .

Sipo ? l » iraii »rilt lür » ilek ^ ontrl »

tuiron « uvl » t ttiolitiirei ,

KöiZe - lleMle ?
xe ^en ? iXiim unck Provision . Nsliektiert
wil 6̂ » uk i» »na >>ekun6 zen Herrn , 6« r ciie
einscklitzi ^s tvun6 : c >!»lt bereits mit Lrso !«
bere >8t ksi . X77A

^ uslükrlick « ^ nxeliote mit ^ otoersli «
unier X 2484 an kullols ^Ivss », Ltutt -
zart erbe ' en .

für dortigen ? >ezirk gegen festen Tebalt u . ProoMon

VSF
-

aes « cht .
-

WW

Teefischarokhandlq . Wilhelm Tiedemann
S m d « n . 8VZa

k^ n ^ Mdrt «

k^ euer - l '
rsnZport -

Lellersl'kgelltm
kür ^orädsäen

mit Sik /^ snnkeim o<i . Ksrlsruke
SPS », k. 1S21

neu ?u besetzen .
konst . vsöinx . I Lsvsrkupxen suek von
kienera ŝzenten anö . lZrancksn tn . bestell .
Orx . bek . unter Tl . 2713 kuiloll
l̂ aszo , ttslls ». L. ^ 750

Karlsruhe von Hcidelterq bis vberkirch.
Für dortigen Bezirk suchen wtr einen

Allein - Vertreter
der Möbelbranch «. ? » kommt nur ein Herr in
> r « ge . welcher an zielbewußtes ?lrbeiten gewöhnt
. st . erfolgreich tiitig war . dauernd auf Tour tleibt
und festen Vertrag abichtteben kann . NMa

Ernst Griedel H. Nl . b . H . Enmmilsligii S.
Spezialität : Patentkiickentisch » . VLIettS , Schriinke

Kür Mürttemberg . Baden . Bayern wird tücht

Reise-Vertreter
der in Kurz -. G « ?» nt «» le » nnd Svi «lwa »en -
Kes -VSiten iGeinilchtwaren - Meichasienl auf dem
Nachen Lande gut « tngefübrt ist , »nr Mitnahme
eines v »nehmen und iiberall gern gekousteii
TvezialartikelS geiucht . Guter , dauernder Neben¬
verdienst wird geboten . Offerten unter Nr . TUSa
an ?>te . '» at >. Presse " .

zum Vertriebe von Vreisgauer Moltanfad mit
Tükstoff . zu billigsten Preile » und hoher Provision
soiort nein » «, «»eil . Angebote unter Nr . 7vta
an dte „Vadiiche Presse " erbeten .

Eingeführter

keissnser ,
durchaus tüchtige Verkaufskraft , wird von Ttn -
lenlabrik a e s u ch t . Gest , Angebote mit Res . u
Änii ' rüchen befördert unterl >. v . SZl >^ i«d » Is
MoNe . k»? <, « kw ^t « . V ». Sl ' Z'

Stütze-Gesuch .
i>n gutes Hans ge¬

sucht einfache , durch¬
aus »uverlSisigc

Stütze,
welche tn ollen Zwei¬
gen de « HiuStialteS
tüchtg ist , gut kochen
kann und gerne mit
felbsttSttg ist . Genü -
send Unterverfonal
vorhanden .

Offerten mit Zeug -
ni len und besten
«tmofchlunaen . «owte
B . Idzu richi . unt . Nr .
ZSiib an d . Äad . Preffe .

Gesucht 822s
tüchtia . Mädchen

oder
einfache Stühe »

dt>e bürgerlich kochen kann
ad , sich dartn weiter aus¬
bilden möchte . Zimmer¬
mädchen vorhanden . 5? rau
O .-Mmtm . Keller . Müll -
beim (Baden ) .

Köchin
od . tiichtinsSMZixl ' en .
daS lelbstä nd . kochen kann
und etwas Hausarbeit
übernimmt , sowie ein
.'iinimerinisdais « tür
besseren , klein . HaiiShait
bei hob Lohn per sosort
oder l . Aortl gesucht ,
Sra » ils . Trantwein

Fabrikant 82«a
lNrvchsai , Wiiderichlt S" .

Tnche sof . für besser .
HanSbalt mit S Ktndern .
geiund .. ktnderl .. tüchtig, ,
in allen häusl . Arbeiten
erfahrenes 79öa

Mädchen.
AuSkührl . Angeb . mit

Ana . der Vohnkord . nnd
Zeugn . erbitte « L »cin
^ » a .E .VoSmav . Oo » b
k«.- ?zad . Sinzheimerlt . Sü

D lWgeS Möchkn
für Küche u . Hausarbeit
auf lü . Mär , geiucht
^ 7S >u Siidendstr . lIV .

Mtizes MSöcheil
für Küche u . HauLarbeit
aus «of . od . lvät . gemcht .

l r . tSI «!rdr » lZt .
Kaiierstr . .' lii . iV

Flrihigts Mädchen
lol . od . 15. März geiucht .
Wal dltr . bt . it .

Zuur 1 . April
wt :v ein ehrliches , sau¬
beres . ty Küche u . Saus -
halt durchaus ersaHrenes

WeiViDiheii
sür mittleres AmtsstSdt -
chen <rm Rbetn

gesucht. .
Bewerberinnen wo!I. Nch
vorstellen in Karlsruhe.
Liebigstrakc 17 bei ffrau
Neügeb>?»er . von 10 —1
Um tiiglich . 80<Za

/ dk/ '/k 7o-ic ?dv/>i7d/>,

Ziu Ostern !
Schulentlassenes Z4I3

Mädchen .
ZA 2 Personen gesucht :
EilenstSdt Krenzstr , 20 .

infolge VerHolratung
meines bisher , Mäd¬
chens suche lch bis spä¬
testens 1. April sletbig .,
ehrliches

AkeiWDchen
bei hohem Lohn , guter
Verip'sleguna und Be -
handiuno . Angebote an

kkr »' ' <?ri » Rtlcho ' l
Bülil t. B . LISs

Ingenieur .
Verb . Ablolv , Stagtstech -
n-ikum Karlsri -He. mlt
Staatsvrüfna, . Fachmann
der Sevd « Fabrtkations -
Brancde . Berntlletung .
Schleiferei u . allgemein ,
Maschinenbau , sucht sich
zu verS ^ dern . Angeb , u .
B10W6 an die Bad , Pr .

TLcht. Säikergtstlle
lucht Stelle sofort oder
iviiter . Ossert . u . »NM74
an die >ti >d . Presse " .

Lehrstelle
gesucht als Schreiner für
ISISHr . Rungen , O « tl>
n '.n Adlerstr . 22 . Sths . .
3̂ Stock .

Fränlein
sucht Stellung als KaMe
rerin Verliinlerln oder
sonst ähnl , Posten sobald
wie mogl , Ang , n , B10174
an die Bad ische Presse .

A. ä .. >- i » ,WW
Re ' chiiftia «»N !» . oleich
welcher Slrt . Angebote
unter Nr . VlMign an dte
„ ' » adilche 'l- rell "

wäre iiing .. besserer
Witwe Gelegenheit «e-

anSznbilden . am liebst .
Kaffee od . grök . Neitau -
rant . Aug . unt . BIlllSN
an die . ^ >ad . i -reffe " erb .

Tüchtiges u , fietbiaeS

MWSZNKvS ?
mit guten Zeugnissen . »u
kleiner Familie it Kind !
t gSüber . sofort ge » cht.
« e wiirz . Rüvvurrer -
ltrake il >. -5 . V !t :IK7

s>Icit ! i,kS B - ädchen
?. alle Hausarbeiten auf
tö . M >rz oder 1 . Avril
geiucht . V714I
?>uq » rtenftr . SN. I . St . I

« et ». ij^7a
Allein Mädchen
das kinderlieb ist . einen
HaiiSH . »elbstünd . führen
kann u . nur tuaut . Hauie
aedietit dat . f . >of . od . lk>,
Mär,gri . n „ chEttlin « « n
«eiadenl . Wtlhelmsjr . ül
kra » Kermam Ailenditcher.

Ver sofort oter wüter . IltchttgeS , Netbige »

Hausmädchen
mit Kochkenntnissen , gegen hoben Lohn bei anter
Behandlung aesacht . V7 »3b
Tivi . - Jng . Vuaen « chwar » , v » » «tt ? as ;e :t7 .

Ordeniticd - S

Mädchen
für HauS - nnd Küchen -
arbeit kür Isfort geiucht ,
. Krokodil " Waldstr. KZ.
Ein « . Blumenstr . « tLt

Zsrl. Haushälterin
sucht b . beschcts . Gebalt ,
t , fraucnl , Haus , wo Hilfe
vorbanden , sosort S ene .
Angeb . unt Nr . B1M54
an die B asisch e Presse .

Kränlein
-m I . a .. perk . i a . HSuSI .
Arb .. d t . » l̂üon . a Kind
mitn . möchte , IiichtStellg ,
det alleinsteb . Dame od
kin5erl . Ebevaar

A 'iaeb . unt , '.»kr , VTtl ^
an die » Badische Presse .

Ein H 0 f
m .Si » sad « t u Nä « m «>».
geeign . f . « uto »waraa ».
zu vermieten .

Riivvnrrerftr . t «. tl .

.̂ chön
' ' imbl. Zimmkt

mit 2 Betten u . gut . Pen¬
sion an 2 beks . Personen
zu vergeben . B7ÄSS

? , »« »>^ N»t «
werden noch angenom «
Ädierstrake I » , X. Ctock .

Pr » <,t -»i »nsion .
Einfach möbliertes

Zimmer
m . 2 Bett . sol . zu verm . :
Beiertb ^im . Marie -Ale »
xandroftr . 3« . III . B7395

Hübsch möbl . ^ inmee
ev . 2 Betten zu vermiet :
Strschstr . 7 . III . B72ZZ

Gut möbl . Htm « «»
an Fräulein sofort , 1»
vermiet . Nüvvurrerftr .'.' ^a . lli . b . S« eller . ^ 74 »»

Möbl . Zimmer
Ist Isfort , u vermieten .
, Zu erfragen Wll elm »
strafte vart .

Biiro-
<ü- 4 Werkstatt - unk
Lagerräume lea . Iltl ' qw »
f. toiort oder baldmogi .
gelucht .

Offert , unt . Nr . >«l «S
an dte „ Bad . Pre " e " .

Kinderl. Ehepaar
sucht zwei Ichön möbliert «

Limmer
Vet bcfferer Kanutte ev .
m . ltüchenbenühung aus
sofort , Angebote unter
Nr . BS7S2 an die Bad .
Presse .

Gut möbllerteS

Zimmer
tn sonni «er . ruhtg . Lag «,
mit oder ohne Pension ,
von jüngerem Beamien
gesucht , Angebote unter
Nr , V1MS8 an dte Ba -
dtsch« Press ».

Möbliertes Himmer m.
voller Pension iür Bau
aewerkelchtil , a , l AvrU
gciiicbt . Angebote mit
Preis unicr BlvMS an
die Badi lcde P resse

Besserer Herr sucht ,
mW . Zimmer.

Angebote unt , Nr 3376
an die Ba -dIsche Presse .

2 3 3ZZ»

in guter Geschäftslage sür Vürozwecke und Vager
von t >>' anufaktnrwarc » - (» roki andlung p »« soiort
oder t . « plit 4« miete » nelucht .

Angebote unter Ne 3?? .', an die » Bad , Press «"

^ SgSIIN
, n ebener Erde gelesen , ca . ISN qm BodenllSche ,
möglichst tn Verbindung mit Büro und etiva »
Hof räum . In Südwest . Mittel « oder Südltadt »u
miete » gesucht .

Gest . Angeb . unt . Nr . ?YZfl an die Bad . VreN «.

»uekt tttr

Ks kommen nur best - un6 IsnxKlirie emxskakrto llerrea mit grossen lürlskrunzsn unä
XurKjenkreis , 6 e sci -on «rko xe« icli lür äi» llrossinäuslrie xeilrb «>tet ksbsn , in t ' r»x«.

^ uslükrlioks vsvverbunzen mit lZilä erdeten unter l ^ . v . 87Z »0 kuckoit säosse , Xiin .

Ltrengste Diskretion ^urssicdert , lZüä vvirä retourniert . X777

Vder i
'

Zg
«Zeu kervsrrageMen Sckukput ?

kükrt «Zcr IVeg

Tu dlsuZLen 8tLeLeZn Z
Verlan ^ «» 8le LdersU ? t ! o » L » tr » prieäeQSluäLig l»er ^ «st »Ul ^
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Ikcisebücler aus clem Belmatnortkn .

Bon Haus Wolfgmrg B «hm .
» « im Malchinersee . Tn5e Febr . 1S21 .

Einsame,Land .
Aus meinen Echwarzwaldberaen rauscht mir das Lied der Hei¬mat . das da » Leben heiterernst bezwingt . Ein Landschaft - bild derbunten Mannigfaltigkeit mit romantischen Höhen , sonnigen Triften ,lächelnden Z> >r ?ern und kurzweiligen Auen . Hier oben möchte ich einKind der Schwermut werden , das an ven letzten Fragen des Daseinssein Inneres verblutet , wenn die Melodie des Daseins kilometerweitiust die der singenden Telegraphendrähte ist . Noch ist das kleine meck¬lenburgische Städtchen mit seinem polnischholprigen Pflaster , seinenbuntlackierten schmalbrüstigen Häuschen und seinem dürftigen Kino alseinzigem Verflnügungsetablissement kaum den Blicken entschwunden ,als dieses Bild der feierlichen Melancholie die Seele geheim um¬schmeichelt .
Ein Wäldchen wird durchschritten , in dem urwüchsiges Rottanncn -

dickicht dem Schwarzwild eine willkommene Stätte bietet . Zuweilenein lichterer Einschnitt mit vereinzelten Wintereichen , verstreutemDorngebüsch und gefrorenen Teichen . Kleine blanke Spiegelchen mitsrost^ rzaustem Vinsengestrüpp vergangener Spätsommertage . EinVölklein vorwitziger Gold - und Schneeammern dazwischen , in ihremBenehmen so geräuschlos wie kleine schwebende und tanzende Eold -
flocken . gerade als wollten sie den tiefen Frieden allerwärts sichtbarverkörpern . Eine Nebelkrähe krächzt von irgendwo sorgenvoll in dendämmernden Tag hinein . Darnach ist um so feierlicher die große Stille
Nngsumher , Wie eine grohe , gelbe , wulstige Raupe trägt sich derWeg vom Wäldchen müde in das große offene Land hinein . Nichtsverrät die pflegende Hand , die diesen Weg ob seiner scharfen Kantenan ausgckahrenen Furchen entkleidet . Pferd und Wagen haben gleich¬wohl mühsame Arbeit sich durchzuwinden . Soweit das Auge reicht ,braundunstiges Ackerland mit zeitweilig erstem zarten Hervorbrechender Wintersaat . Manchmal ein träger Reihenzug gespenstiger Kopf¬weiden um moorige Lake . Hier dünkt das kleine Deutschland an Flä¬cheninhalt unendlich groß zu sein , lleber einem in der Fexne schwim¬menden Gehölz taucht ein hurtiger Keil Schneegänse auf . nähert sich inraschen Strichen , um ebenso schnell wieder zu verschwinden . Der An¬blick solchen Eänsezuges löst etwas wie leise Trauer um unwieder¬bringlich Verlorenes aus . Voten des Frostes sind diese Wildvögelallenthalben , gemahnend an den Frost , der alles sommerlich Köstliche ,das das Leben dem Herzen schenkt, niemals zu restlosem Glücke wandelt .

Keine menschliche Seele , soweit das Auge reicht . Gabelt oderireuzt sich der Weg , macht der Mangel an Wegweisern einigermaßenne Orientierung schwer. Und doch empfindet man diesen Mangel

nicht allzuschwer , denn die Einsamkeit ist gerade dann am erhabensten ,wenn die kulturverwöhnte Seele der Natur allein erlegen ist.
Windmühlen .

Ich weiß nicht , ob dem alten Fritz gerade Unrecht geschah, wennder Müller von Sanssoucie gegen den König den Prozeß gewann .Heur will es mir scheinen , als verkörpere gerade die norddeutscheWindmühle ein sinniges Restchen der guten , alten Zeit , da die Men -

mit einfachsten Mitteln ein Element der Natur sich billigst zu Nutzemacht . Bei den Wassermühlen in versteckten Schwarzwaldwinkeln istes ja noch ähnlich so < Freuen wir uns darüber , daß solche Mühlennoch urwüchsig das Landschaftsbild beleben entgegen jenen Geräten des
Benzingeruches und Motorgerassels , aus denen der scheinbar die Na¬tur bezwingende Zeitgeist uns höhnisch und gefühlslos entgegengrinst .Daß man solcher Windmühle nachfühlend begegnen kann , verleihtihr >a gerade ihren geheimen Reiz . Da drehen sich bald raschen Lau -
>es , bald zögernd innehaltend ihre vier gespensterhaften langgestreck¬ten Flügelschaufeln , gerade als wollten sich diese zeitweilig besinnen ,daß es eine Torheit ist . ohne Atempausen einem Ziel entgegenzulau¬fen . Wir himmelanstürmenden , gehetzten Menschen der Jetztzeit mögenuns dies zum Gleichnis nehmen . Wenn aber dann wieder die Flügel -schaufeln ganz stille stehen , wenn im Dämmergrau der Tag in dienahende Nacht eingeht , ein Krähenschwarm dem entfernten Gehölz zu¬strebt , von irgendwer ein Käuzchen klagt , dann scheint es , als summendiese ruhenden Flügel in harmloser Freude einem gesegneten Tagwerknach . Und wenn endlich in ticfschwarzer . walkenverhangener Nacht der
Sturmwind um die Mühle auf der Höhe knattert und sich diese demWanderer in geisterhaften Konturen zeigt , mag man bei diesem An¬blick wohl mählich erschauern wie vor einem Verakobold , der uns zuerdrücken scheint .

das schlichte Gespräch mit dem Müllersknecht hat mich um
betrogen . Er ist nun schon dreißig Jahre mitdieser Muhle verwachsen wie mit seinen Anverwandten . Und ich

? .
öe . er würde erst dann seine Zufriedenheit verlieren , wenn erseine Muhle und seine beiden Gläschen Kümmel am Tage meidenmußte .

Stilles Dorf .
Eine Wegstunde in frostiger Februarnacht hatte mich vom Pacht¬gut D . nach Gr .- R . gebracht . Gegen neun Uhr mag es sein und dochscheint hier schon alles den tiefsten Sck»laf zu schlafen . Selbst Hunde¬gekläff ist nurmehr wenig zu hören . Von Straßenbeleuchtung keine>spur . Aber diese paßte auch gar nicht in den Rahmen des Ganzen ,denn die Menschen sind hier noch weit mehr als im fortgeschrittenenSüdwesten unseres Vaterlandes Kinder der naturgegebenen Verhält -nisse , die mit der frühen Sonne wirken und weben und mit dem Auf¬

leuchten des Abendsternes zur wohlverdienten Ruhe gehen . Fast über¬
rascht es , daß in dem kleinen Gasthaus im Wirtczimmer noch ein Pe -
troleumlämpchen spärlichen Lichtschein verbreitet . Der Wirt , einetreffliche Germaaengestalt , begrüßte mich mit merkwürdig würdevollemRespekt , ob meiner durch und durch bedreckten Gamaschen oder dergroßen Reisebrille wegen vermag ich nicht zu sagen . Die Söhne habeihm der Krieg genommen , nur der Jüngste sah die Heimat wieder ,trotz allem ist der biedere Hufschmied ldas Wirtsgewerbe läuft nurnebenher ) ein Deutscher von echtem Schrot und Korn geblieben mitungetrübtem Vaterlandsstolz und leuchtenden Erinnerungen ausfreudevoller Soldatenzeit . Nach einem regen Plauderstündchen wirdin einem ebenso eisigen Stübchen wie eisigem Bett die Nacht verbracht .Die peinliche Sauberkeit umher entschädigt jedoch doppelt den kaltenAufenthalt und als am Morgen Milch und Kaffee reichlich nach Be¬lieben auf dem Wirtstisch dampfen , wird einem unaussprechlich wohlums Herz bei einem solchen Sonderfall im Zeitalter der zugeschnitte¬nen Portionen .

Viel ist in dem Dörfchen nicht zu sehen , das , wenn seine vielfachgrell bemalten Häuschen noch Stroh statt Ziegel trügen , wohl eigent¬lich einem Panjedörfchen Rußland gleichzusetzen wäre . Eine Kirchefehlt . Ein Gottesdienst erheischt zwei Stunden weit zu laufen . Inder Schule allein scheint sich die Kultur zu konzentrieren . Und es istkeine ganz unangenehme Ueberraschung zu sehen , wie die Schule hiernach einem Lehrplan arbeitet , der als durchaus zeitgemäß anzuspre¬chen ist. Die Plauderstunde mit dem Lehrer war mir äußerst wertvoll .Ganz abgesehen davon , daß ich ihn um seine blutjunge , bildhübsche,̂ rau nachtraglich noch beneide . Als staatlich sanktionierter Lehrersteht er >: ch nicht gerade schlecht . Manchen seiner Nitterschaftskollegensoll es ledoch we,t besser bezw . dementsprechend schlechter gehen . Be¬zeichnend bleibt es immerhin , daß eine benachbarte Ritterschaft schonneun Monate hindurch über keinen Lehrer verfügt , nachdem der letztewrtgelaufen war . ^ ie Eltern scheint dies nicht weiter aufzuregen .Als anspruchslose Guts - oder Waldarbeiter haben sie immerhin jähr -aus , lahrein eine gesunde , kräftige Kost und diese scheint hier überlegliches Kulturbedürfnis zu gehen .
Einsam und still wie dieses Dorf ist auch das stark eins Stundeentfernte Rittergut , woselbst ich edle Gastfreundschaft genieße . Dochdie Tage fliehen nur allzurasch , Tage , wo der Magen sich an unv -r -fälschter Friedensware labt , da zugleich , was mir weit wesentlicher er¬scheint . eine unendlich wohlige Ruhe des Einsamseins das Herz be¬schleicht. Selbst eine Schwarzwildjagd und recht erfrischende Fahrtenanseite einer jugendschönen Rosselenkerin . ganz noch ein KinÄ wunder¬sam naiver Daseinsfreude , greifen nicht irgendwie hinderndräum einsam fernen Abgeschlossenseins . Gerade in unserenschwüler Daseinsnot empfindet man dies so recht .

in den
Tagen

samkeit . wenn sich in ihr Natur und Mensch harmonisch bindet
'
undman unbewußt erlebt , wie unaussprechlich reich doch die deutsche Hei¬mat ist.

< ? c >kc ^
8e ! t siebsiS

iu Aeieker hergestellt !

Lkr . ^ .6 '. Xapkerberg H Lo ., Alains .
v «rtr»t»r : Xibeet Ob «r»t, lk»ri»r»d«,5»p5t«»»tr. «a, — keri» xr. Kr. tZ?e.

ÄN kaufe » gesuckt D .»Schube u , Stiesel . Gr . 4? ,von Privat . Aigebote
unter Nr VMS48 an Sic
„ Badilche Presse ".

Kino Berkauf .
in ar . Stadt , beste Lage .
Neingewinn monatlich
ca . 5VM Mark . Adresse
unter Nr . »Nl>ZS8 in der
. iftad. Presse " zu erfrag .

SssoKÄttE
ied Art stets zu verks . Wi

öuszm . iierren »tr. 3L,

Landhaus
w Darland « ! mit groker
renovierter Stallung , so¬
wie grober Scheune und
Scbnppen . überall elektr .
Licbt. Gas und Wasser
u . dazu gehörigem Gar¬
ten ist umständetialber zuverlausen , oder gegen ein
anderes kleineres in der
Umgegend zu vertauschen .
Dortselbst find auchversch .
andeve wnü?w . Geräte ',»
haben . Ansragen erbitte
bei Herrn Süaler . zum
. Karlsruher Hos"

. Dar¬
landen . B101V2

Hausverkauf .
? iN Karlsruhe ist ein z-

stöck,, inafsiv aeb . Wobn
haus mit drei 4 Rtmm ,
Wohnungen , in schöner
Lage . 5 Min . v . Lauvt -
bahnhos enls . . zu Verls,
od , gegen ein Saus in
Stadt Mittel - od . Ober -
baden levtl . auch gegen
landw . Anwesen ) einzu¬
tauschen. Werl ca . KglXX)

Angebote unier Nr .
B7MN an die Bad . Pr .

IlllMtk
in hell u . dunkel eichen
bestehend a s 2 Belli «. .2 Nack » «! ?» , m , Marmor ,l Waschkommode m .Mar -
mor « . mod . ? oi gelanf -
satz 1 «r . drei eil . Srie -
nelschrank m . Kr . ltallai ..l Haudtuckstd .. wird , so
lanae Vorrat , zn dem
niedrigen Preis von

Mr . 4700
abgegeben . 84VS
Möbelhaus Seikr ,

« tal » « r . 7.

k!lS!8Ml !g!I88 ,
in verschied Vreislag . m.od . ohne Decken zu verks .
Bolsteraesekiiist Karn -

Wilbeimstr . W.
Ecke Werderplatz V74M

« illta » n veictausen :
Modern . PliUchsola . ool
Zimmertiich , 3 geslocht .
Stühle . Außzugtisch .Linoleum L,40X4 .iX> w .
S,4» X3 .Vli m . V7SUI

Sedanstr . i .
I Klitdeneinriedtung ,besteh in Küchenschrank .

Kredenz . Kllchentiich und
2 Hockern : 1 kleinerer ,
gebraucht . Küchenschrank
und i Zimmertisch , neu ,
poliert , alles wen . Platz -
Mangel zu verlausen .

Anzus ' hcu zwischen 1
bis K Uhr in « .-Darlan¬
den , Schreinerei Neuer .
Taubeustr . 35. BTibb
2 w . Kisenvetten
mit Matratzen zu ver¬
kaufen .
Kai 'eiitr . 11 .? .

.'!u verk . ein » stückige«

Wohnhaus
mit ca . 7lw am Garten ,
herrl . Lage . Nähe Baden -
Badens . direkt an der
Haltestelle d « trabend ,
und soiort beziehbarer
« >ohn » na . Zu erfragen
unler Nr . Yi741l an die
, 5>adische PreNe ".

„Arr . Iran, . , engl , ttal .und wanisch sprechd . w ,»^genieitige

zimersatilm
«»geh antsprech. Per -

lonUchkcii. welche auch
!° >" l , reg , Iniereffe da-
!>?? Hai , Angebote u . Nr .
A ^ 4lZ an die Badische

Haus - Tausch
Htidtlbttt ' SsrlSrulie .

AMenhaus . schönste Lage
^ idtibxra . zzeuenheim , 2

S und l mal 4 Zim -
«..^ ^ » nunaen . arone .
Uricha,tliche Riiume . In
ANem Ausland , nebst all
UbedSr . kleiner Vorder
A vlnteraarten . aeaenvaus w Karlsruhe oder« Maegend , u tauswcn" îimmerwohnuna wir ?«eim Tausch Im l Stock
? e> Anaeb u . B1M72 an

die Bad Presse erb

t ». » » r « idtis «d .

ZllllM Mttzqtrnieisltt
sncht bis 1. « vril oder
l . Mai Metzgerei ci «:
« >eb »ere mit Wirlschalt
zu vaitileu . I « ieierKaus
nicht « öft « schl » ssen . An¬
gebote unier Nr . 7la an
die Agentur der » Vad .Preise " Maiiatt . ^ llla

» ickiöne . velle
^ abriträume

wrtt »g Schwarzw . aller¬
nächste Nähe d.Vahnbofe »
sokort zu verpachten . ?ln <
geböte unter Nr . BW244
an die „ ? iak>. Presse ".

Haus
Vreisw . zu kaufen gesucht.
Anzahlung 50—ßg wO
Angebole unl , Nr . Bl02L4
an die Badische Presse .

Saus oü . VetkiliglW !
Erfahrener Kauf - und

Nachmann mit Grotz -
IiandelSerlaubniS und
Kundichast sucht

HMNWslW
zu kaufen oder sich au
ivlid . Unternehmen ier
Art zu beteiligen . An¬
gebote unter 'Nr . 8S4a
an die . Vad . Presse ".

Hans kaufen ge -
incht mit mitt¬

lerer oder größerer
Wc rkstZtle Angebote m.i>l ! gaben über Anzahl «,u . i . iv . unter Nr .an die , '̂ aa , P r esse".

Südwest , k» in ^ ront
Kü m Diese , mit Tckvlalz ,
Uauweile gelch ! ., »stöck..
ganz oder geteilt >u ver¬
lausen . Porzü l .Ki' vital -

nlage . L >edl,aber wollen
ihre ? ldresseunt . Nr . 7Ka
an die . Bad . Prelle " ein -
rel 't'rn

und
miiattch «

» neue Lb -
iette . in anter Sag «,
gsaen Ba »zadlu « g
zu Kausen gejiicht .
DiSl »e«wn znaesichert
und veelang «. Zlngeb
unter Nr . BilMl an die
. »" ad . Presse " erbeten .

Schreibmaschine
? ichtlchrist . sof . zu kaufen

gesucht . Angebote mit
Preis u , Systemaugabeerdeten unter ittr . l »^4S«» die . « ad. PreNe ' .

koulrollkösse
od . Kellner gesucht . Bar -
zahIa .PretSangcb .a .(Z. W .
d>c:Iitlivr . grauks « ri « .M .»Niederrad , Waldstr . 4«.

Kchreiömaschine
neu oder gebraucht , zu
kaufen gesucht .

» « » >. Wa »» r«ke « .
Teleodo » k>>4 >.

Suche von Privat

MlWMVM !!
oder Kinverinaae « .

Angeo , mit Preis unt
au die . vad . Pr .'

'/tnf Avbrnch
ist eine S » ener zu ver -
kiiien . Näheres bei
Andres . Lanzeltrake i>v
l ^lüovurr !.

Aktien .
Um Kaoiial flüstig

zu mache » verkaufe
ich nomiilnl SNIIWli ^
Atiieu . Letzte Divi¬
denden ? !>"/,>. Aiigeb .
unt <Z K an Jnva -
lidendant , Mann¬
heim . Aii 'io

Ausziehtische
massiv eiche , Stück bva ^c.
Abzugeb . i>abriks ! r . IS.

MWGWsett
m. allem Zubehör vrels -
wert abzugeben , Ansra -
gM unler Nr , 321a an
die Baidische Vresie .

41 - ? . 8 . Nvtoi '

I ?. 8 . lüvtlir
mit Anlasser . R ' ?men >
liveiben >n verschieden
artigen Grone » billigst
abzugeben . Offert , unier
Nr . » Z7l an die „Badische
Presse " erbeten .
Eine tombinlcrte .weutg

gebrauchte

Bandsäge
«mit NräSmasch .I, eine
Aobemaflvini » mit
sämtlichem Zubehör

r ,

Kupferwicklnug . Dreh -
sirom . preiswert zu vcr -
kau'eu . Dieselben sind
im Netrieb noch zu be¬
sichtigen . W2a

W .
Holzbandluug .

S «I»wefti » stei». Tel . Uli .

Mts-Zerkaas
Anto » Horck,n -a « en .i «/4 » S ° Sitzer . fahr¬

bereit . zu verkaufe » .
Offerten au > 7ZKI

^ « 1» . Natt — t,
>! aiiernrabe 4Ä.

WchiW - WAen
Einspänner , lackiert, wie
neu . ssiriedensarven . bill .
lu oerkaus. Angeb , unl .
Nr . ZS59 an die Bad ^ Pr .
Poliert .
^ türiger . ,bl » i « « bzuaed . « 7ü >>S
« »uima », » ekieuft. U2

Nuge 'ävr lvtt Nieter
Wenen - I » Träger
fast wie neu , vr , B . 15. »
40 m « chiene » or V .
sind , u verkaufen .
PreiS ver Ks !i .8li. Zu
erirageu : '.Rörled ,

..zum Ochsen

für Schuhmacher billig
»u verkauie » . B74 »7

^ ähringerstrabe 84 , p

z? rsüsmiLsioll ? -z
teils

wie Wellen . Hä¬
nge » n . Stchlag . .
Eisen - u . Holz -
riemen scheiden .
Kiipplun » .,Vor¬
gelege ?e .. gebr ,
autcrv .. ingroh
Auswahl abzug

Kans Inlier ,
Karlsrnbe i . N . !
E >1enwetnstr . ki.

Telei . MNV .

Volldampf »
Waschmaschine ,
Wlii« se! - Oesen
in ieder lvrötze billig zn
verkaufen . 8Z7Z
Kiauo rechlstr . 2? . Laden .

Vom 2S . d ! » s . NIÄi ' -e

Weiko Wovk «
ÜVlilÄs!

«r-as <hnial «l»ine mit
Gestell preiswert abzu¬
geben . DnrtaH , Nitt »
nertstrake Äv, V7447

Tteivriemen
ein Posten extrabillig zn
verk . Leilcheiistr . : !! . Iii .

^ ÄSSSN

Eichenholz , WeintranS -
portsässer . reparatursrei ,und süllsäblg . wein¬
grün , eo , 2<X> Stück, in
den Größen von 2g biS
Z5 Liten seiner ca . 2A)
Stück A -Stück -Fässer in
derselb , Beschafsung wie
die ersteren . Dieselben
stnd nur einmal ge-
ibrimichit, <dn Danben -
stärlen von Z—4 cm .
Angeb . sind unter Nr .
801» an die Bad . Presse
einzureichen .

» I « » » >! « « !

! echt chines . Urnrn
sehr schöne Stücke , zu

S!>a zu verks . Adresse
zu eriraa . unt . Nr . 340»
in der ,.Vad , Pre " e".

Brieimarten : »liest
vosten mittl . n . bess. Ware
z. verk , evtl . auch zu ver¬
tauschen gegen Linoleum
Piano etc . C . F . Peter .
Sauvtvostl . > arlsrnli « .

ttkiM W» ! M « 1M ! M
^ usstsusi ' ai ' ilKsS in nur Zuten Qualitäten

v « >tucliztokso, deinen unä tt»ldleinen , 1S0 cm brt. 42 .— Z5.00östlk »llunv , ückökis Cluster , vssoksclits (Znolii. , 19 . i6 SVvsmazts . veiS u . ksrbi«, beste Sö .— ^g,— 44 . 42 00Ssrvliknto . lZi-el !« . kstlioiisi -n in rsicker < ii, ^ s >iltt »mllontui:!i«. 80 drt,, «uis (ZualitÄten IS .— 18,5 (1 12 . g xgttemilsnf gnsl !«, vsiö un6 ksrdix . . . . 14,25 iL NN^»nitluvkstott « , IIs !k>., Lersienkorn . 14 .2S 12 .— IV.75V»till «vlt«n . öeiliiokei -, lisviidsilcen , Servietten
ru veit ker »dzsset ^ ien preisen .

von einkackster bis feinster ^ uskübninx
llamenliemllen
vamendemkleickei ' . ,
vsmonuntsllllillsn . .Kor,ott »

8on6eranZebote

57, —
37 .50
23 .—
42 .50

88 — ZS.vo
2L .00

17.— IZ.7S
SS.— ZI.S0

Lonäersnxebote
- Lw voller Posten

- meist reinwollene Ltokls »
? SS ».— S7 .? .— 4M ».— -

- IlaiiNrosail «» »
: kommnotkevtell . ^dlau nnä scliv -u'^
z s ? « — W « .—

! ! s j
rsine « ii »min ?srn

- 100 »r II . S0 I3 . S » 17 .00 -
Iklvrzti

'
iliupjkl

s 8 . 7S » S « ll SO !

Auek In »>I«n » nlleren übtsilunvon « i» Herren - 0 . vsmenkontelitionu. Kielilei -slos en, Ii -iiio 'avsn , Sciiilersn vs « .. , in-I rli» pr » »«dscleu enö iiergdgsestrt . 3SS4

Wvpckvi ' plst - , k >i° « ZllMik . Nksinsin . , dts S-Ms .

mamliit
mit Schwlnglchiff . wie
neu . verk . vreisw . 8373

Klaiivrechtstr . ÄS. ll .
Kl ., warsame «, tadel¬

los villig
erh . , u
verkaufen . Nelkenftr U',3. St . « iitt » ..'». B73 « .

iii
i! i :! ?av »iiki« usw . z , vkf .Ha >zingerstr . 1N. tV . r .

Ä . S . !
wie neu . ö Löcher und
«iackoseu . Auch Teil¬
en >lung,Veilchen >tr . 3.1>l

iS ; n Eisschrank
«bereits noch neu », für
Metzger oder Äirte
paiieiii » und ein guter -
hgitencr , emaillierter

Kechherd
sin5 biki » z« verkanfen .
!̂ ttlt » « e « . Marktstr . I ?.2. Stock .

<veor . vtaSb « rd und
sonstiges sind,il verkauf ,
Krtcasit . Ü38 . Iil . recht? ,l^ ->rtendaiiS ,

- u !ätte
"
n
"
e
'

NKYÜ
billig abzugeben . V7471

^ r >?1>e nstr , ! I>

Billig z» vkri - lluskn
Niihmakch ., Centrale ,vor - u . riickwtirl » geheud .V7Ä87 Sesan strael .

Nähmaschine
iTchwinaichiffchen ». neu .billig abzugeben . R7 ^77
A . Böttcher , Adlerstr . 4l >.

s neues

Feillbalin -Lleis
s .'ixsoli . in S »« nis « rt / Main lagernd , sowiedazu passende <i>« ieben . Dret «!c!, « ibon ,Muldenrivver und Plattformwaqeüpreiswert zu verkauken . A77 «!

Seid - n « i> Normalbahubeders» ertti . W . IS . Tel .-Adr . : Senoba - Bertin

Knd ^ rwa ^ en
Klapplportwagen u . eisKinderbett zu verkaufe »Ludw . - Ai lh .- Etr . 2 , >i l

Sehr gut eibat eneS
Kerren - Aaürrad
mit Torpedo - Sreilaus u .
neuer Gummi , sowie
eine ueue G » it«ner »
Llvivina «dift -

Nähmaschine
äuberst billig zu > erkf ,

« Mh . <» » » >«» .
Ü4N4 Wkidstrliiie 4l >e ,

» «» » - iirao . lau neu .
I» Gummi , leor preiSw
zu verk . Kaiierpassage 54.
i lt . . rechiS ? '74K7

Kle ^ nier Kinötrivagtu
ivl . Ägsieni wie neu , zuverk . Anzus bis 2 Uhr .

Gerwigstr . ^ . Ill . r .
Kinderwagen zu ver

kaufen . Luiienstrafte «ü
Seitb 1. Stock ,

Slindcrwagcn
n . Klappstuhl zu verks .
Gottesauerstr . I2 . 1il , lkö

billig zu verkauf . V74 »3
Kaiierstr , IM . !>. Stock ,

Kindertieg - « . Sit »»
wage « oillig zu verri ,
Kaiierallee 78. U. l .

gut erd . u , feine kunstseid , backen bill . zu verk .Waldhorn st 21 IV . l .
Moderner Brcnnaber »

ID .N .P .»
Sport -Liege -

Killderwagen
zusammenklappbar , guterhalten , zu verkaufen .Wo , sagt unt . 'Ilr . « <2Sldie « Bad . Press e ".

AiWs -
Aojst

für Konfirmanden und
Kommunikant , verkanst
billigst IN Svl » « » ,Karlstrahe 7S. »14g

Eleg Vntawan - ÄnzuglNiarcngo ) m . gestr . Hose ,schl . irigur . bill . zn verk
.. . . L '̂driugerstr . 5>N. II .B -37I

Kochzeits - Attzuq ,mittl i» r, , giiterh . z. verk .Luisenstr . 5S. 1V . lk .
1 iieuer Herrenanzug

f. ichl. Kig . <r>- iedenSw .1.versch . Damen - u . Back-
stichkleider . 1 D .-Neaen -
mantel . versch . D -Ostte
u . Stiefel , ioivie schöner
Bogelkäfig u . Schuhbank
zu verkauie » . 5 »7!<gl
Kirkel l « . 3 . Stock links

Einaana Adieritr .
LattoWenig getr ^

schwarzer
für Ichlunke Sigur zuverkaufen . Kriedenstr , v.3. Stock , yi742S

lkoeklsk ^ lie ?g !
Eelegenveitölaui !
<put erhalt . Kochiacken .- Hosen , M « re » « . Haltt -

binden . Zu erfrage »
5' rieasltr . h,i / '7S07

8eImMWIIII !I! !SI!-Wlill
»u verkauie » . B 3»»

» arlltr . 42. ^ St .

Kommunikanten - oder
Konfirmanden - Anin «

dillig , u verkausen . eben¬
daselbst ein Knadeu - An «
zng . v . 1v- I2Jabr . k "«
Haizingerstr . IN . IV . r.

Äamen - Manlet .dklrot , r . Wolle , Gr . 42,Pr . 2ÄlI . v , z » verkaufen .B --'- Amali °« str . 47 . »
ranes ^ rNkilabrS-oNam .. « inoiderarbeit , Gr . -IZ,s. üvii^t . L D .- Schnürst .,Ehebr . Nr , 38 . saubcre

Nahmenarbelt zu verkaus.b , « olir . Schuhm . . « eil «
chenlirastc 9 . B7247

, t « oerta ^ se .i starte »

LSusersckwem
B73I7 Ba » !tr , 7». II ,

-i »
zu verkauken . l grotz»
trächtige und I einjädr .erfrag , bei Krn » .Mithllinra , Philipp »
strafe 33. j.« ?44Z
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Aluminium , dieses modernste Metall , dürste gerade in der
langen Kriegszeit eine außerordentliche Bedeutung erlangt haben .
Besonders für das Flugzeugwesen und die Ausrüstung der Truppen
erwies es sich als unentbehrlich . Die Fabrikation von Feldflaschen ,
Feldkesseln , Zeltbeschlägen . Steigbügeln , Hufbeschlägen usw . wurde
hauptsächlich aus Aluminium bewerkstelligt . Auch für Marine - und
aeronautische Zwecke, so z. B . zu Segel -, Rettungs -, Torpedo - und
Sportbooten wurde Aluminium verwendet . Einen interessantenUeberblick über die Zukunft der Alu Miniumindustrieund der zugehörigen Hilfsindustrien gab gestern abend 5 Uhr in einer
Antrittsvorlesung der ordentliche Professor und Direktor des che¬
misch -technischen Instituts , Dr . Askenasy , in der Aula der tech¬
nischen Hochschule.

Das Aluminium , dieses helle , silberweiße Metall — so führteer aus — hat den dritten Teil des Gewichtes von Kupfer . Der
eigentliche Aufschwung der Aluminiumindustrie datiert seit dem
Jahre 1883 . Erst seit dieser Zeit wurden Statistiken über den Ver¬
brauch und die Erzeugung von Aluminium geführt . Im Jahre 19M
betrug die Erzeugung des Aluminiums in der Welt 8000 Tonnen .Vis zum Jahre 1S13 erreichte man die Ziffer 7V 000 Tonnen , im

! Jahre 1911 75 000 Tonnen , heute 150 000 Tonnen . Dieser Aufschwung
i fand im Verlaufe von 6 Jahren statt . Die spezifischen Eigenschaftendes elektrischen Gleichstromes dienen zur Erzeugung des Aluminiums .Die Rohmaterialien zur Herstellung von Aluminium müssen , wie ja

allgemein bekannt , chemisch rein sein . Das Aluminium , dieses so¬genannte edle Metall , ist in Wirklichkeit ein sehr unedles Metall .Die Welt besitzt 5 000 Aluminiumöfen . Zu den Ansgangsmateria -
, lien zur Gewinnung von Aluminium geHort vor allem die chemischDreine Tonerde . Es ist außerordentlich schwierig , eine chcmischreineTonerde anzustellen . Zugänglich wurde die reine Tonerde erst durchdas Verfahren von R . I . Beyer . Er geht bei seinem Verfahren von
> dem Bauxit aus . In den Kriegsjahren wurde bei uns in Deutsch¬land hauptsächlich Dalmotinerbauxit verwendet . Vor dem Kriegebezog Deutschland das Bauxit aus Frankreich und es ist unbedingtnotwendig für unsere Aluminiumindustrie . das , diese Einfuhr vonBauxit auch nach dem Kriege wieder einsetzt . Allerdings beabsichtigtFrankreich Bauxit nach England und Amerika , aber nicht nachDeutschlind auszuführen . Vor dem Kriege war es keine Selten¬

heit daß deutsche Tonerde aus französischem Bauxit hergestellt nach
Frankreich importiert wurde . Deutsches Aluminium genießt imAuslände den Ruf als ein besonders reines und weiches Metallgegenüber der Produktion der Ausländer . Der Vortragende gingdann auf verschiedene Verfahren im einzelnen ein . wodurch die Welt -produkvon bedeutend gesteigert werden könne . So bezeichnete er es

wahrscheinlich , daß die Weltaluminiumproduktion in10 ^ ahr ^ , ein Quantum von 250 000 Tonnen erreicht und über¬schritten .,aben werde . Besonders auch für den Ingenieur bieten sichweitgehendste Gelegenheiten in der Aluminiumindustrie seine Kennt -n »ße nützlich zu oerwerten , sodass hier ein fruchtbarer Boden gemein¬samer Arbeit für Technik und Industrie geschaffen ist zum Wohleund zum Wiederausbau unseres schwergeprüften Vaterlandes .
^ US <Ier HaQ <Ie ! 8 >ve ! t .

Die Schutzattion der Mannheimer Elmtinental - Bersicherungs -
Kesellschaft , Mannheim . Wie gemeldet , beabsichtigt die Gesellschaftdie Ausgabe von Vorzugsaktien mit mehrfachem Stimmrecht , was
insofern auffallend ist. als Versicherungsaktien nicht ohne Wissen und
nicht ohne Genehmigung der Verwaltung übertragen werden könnenDie Mannlxnsm -r Gesellschaft glaubt jedoch feststellen zu können , daßausländische Gesellschaften sich auf indirektem Wege eine ihnen ge¬nehme Majorität sichern wollen . Aus diesem Grunde beabsichtig ? sie.Aktien mit mehrfachem Stimmrecht auszugeben , ohne aber die
Aktionäre vor der auf 22. März angesetzten H . - V . über die Einzel¬heiten zu unterrichten .

Oberrheinische Bank in Konstanz . Die Bank , deren Grund¬kapital 1 Million beträgt , beabsichtigt eine Kapitalserhöhuna umeinen nicht bekannten Betrag .
Die Preisfestsetzung für Zement . Nachdem bereits am 1 . No¬vember 1920 eine Senkung der Zementpreise um durchschnittlich 200

für 10 000 Kg . vorgenommen wurde , werden nunmehr nach eingeh ' n -den Preisuntersuchungen eine Verhandlung mit der Zementindust . iedurch Vermittlung des Reichswirtschaftsministeriums die Preise für
Zement ab 1 . März erneut um 100 für 10 000 Kg . vermindert .

^ irtsodsktspolitiselies .
' Der schweizerische Außenhandel . Der Jahresabschluß der
. schweizerischen Handelsstatistik pro 1320 ergibt folgendes Resultat '
Einfuhr - 4 242 600 871 Fr . s1919 : 3 533 »85IM Fr .) .

' Ausfuhr :3 277114171 Fr . s1919 : 3 298 087 747 Fr .) . Von den 3,2 MilliardenWert in den ersten Quartalen ist die schweizerisch« Einfuhr im vier¬ten Quartal genau proportional um 1 .03 Milliarden weiter gestiegen ,so daß sie auf Jahresende rund 4,5 Milliarden betrögt , gegenüber3,5 Milliarden im Jahre 1919. 2,4 Milliarden in den beiden Ickten
Iahren vor dem Kriege . Im Gegensatz zu diesem fortgesetzten An -
wachsen der Einfuhr hat die Ausfuhr ihren Rekord vom Jahre 1919

nicht mehr zu halten vermocht : der gewaltige Vorstoß von 1214 auf
17K5 , somit um 551 Millionen im ersten Semester 1920, ist ihr im
zweiten Semester mit nur noch 1512 gegen 2084 Millionen Franken
vollständig verloren gegangen . Das ganze Jahr 1920 weist gegenüberdem Jahr 1919 einen Rückgang von 21 Millionen Franken auf . Man
wird sich kaum verhehlen können , daß die Periode des Dreimilli ^r -
den -Exportes für die Schweiz bis auf weiteres dahin ist. Denn diese
beiden Summen waren lediglich der starken Nachkriegskonjunktur
vom Frühjahr bis zum Sommer 1920 zu verdanken , welche einzelne
Quartalsummen bis weit über « ine Milliarde anschwellen ließ , wäh¬
rend auch in den besten Vorjahren nur etwa der dritte Teil davon
und in der Kriegszeit die Hälfte bis zwei Drittel erreicht wurden .

Die Skodawerke in Schwierigkeiten . Nach Meldungen tschechi¬
scher Blätter befindet sich die Maschinen - Industrie der Skodawerke
in finanziellen Schwierigkeiten . Die Skodawerke haben einerseits
Forderungen von 100 Will . Kronen noch an das alte österreichische
Aerar , andererseits schuldet der tschechische Staat rund >/- Milliarde
Kronen . Es besteht aber keine Aussicht , daß diese Beträge für das
Unternehmen flüssig gemacht werden könnten . Die Situation hat
sich auch nicht gebessert , seit die Beteiligung der französischen Firma
Schneider -Ereuzot begonnen hat .

Von lZev
Berliner Produktenmarkt vom 1 . März . Nichtamtlich sind fol¬

gende Preise ermittelt , alles für 50 Kg . ab Station : Viktoria - Erb¬
sen 148— 152, kleinere Erbsen 125— 130 , Futtererbsen 110—123 , Pe¬
luschken 105—110. Ackerbohnen 117—122 , Wicken 95— 106. Lupinen ,neue blaue 50—00, neue gelbe 65—70, Serradella , alt und neu 43
bis 52, 58—63, Raps 260—265 . Rübsen — , Leinsaat , inländisch 250
bis 280 . Trockenschnitzel 54—57, Steffenschnitzel 82—84, vollw . Zucker-
schnitzel, hell 110—115, Rapskuchen 58- 70, Leinkuchen 118—122, Torf¬
melasse 47—50 , Wiesenheu . lose , gesund und trocken 22—25 , gut ge¬sund und trocken 27—30 , Stroh , drahtgepreßt 19—20, gebündelt 19
bis 20, Rogqenlangstroh 20—21 , Runkelrüben 7—8, Mais , lose, frei
Kaiwaggon Hamburg 146.

Lörsenderiekte
Berliner Edelmetallmarkt vom 1. März . (Eig . Drahtbericht .)

Platin 115— 120, Silber 950.
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Berliner Börse vom 1. März . Bei anhaltend hochgradiger Lust -
losigkeit kam es im Verkehr zu keinem irgendwie erheblichen Umsatz.
Der Abbröckelungsprozeß machte im allgemeinen weiter mäßige
Fortschritte . Stärkere Rückgänge hatten wiederum VuLerus mit
20 Prozent . Höich mit 12 Prozent . Rhein . Braunkohle mit 16 Proz . ,
Orenstein und Koppel mit 9 Prozent . Sonst lagen die Ermäßigun¬
gen meistens zwischen 3 und 6 Prozent . Einzelne Werte , die an¬

fangs eine feste Haltung bekundeten , wie Oberschl . Eisenbahnbedarf
und Phönix Bergbau schwächten sich ab . Widerstandsfähiger erwie¬
sen sich Bankaktien . Am Anleihemarkt erfuhren Preuß . Konsuls von
neuem geringfügige Einbußen , während andere Werte behauptet
blieben . Valutapapiere waren niedrig , ebenfalls auch Mexikaner ,
soweit diese gehandelt waren . Devisen nachgebend .
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Frankfurter Börsenbericht vom 1 . März . Die Börse eröffnete
im neuen Monat in schwacher Haltung . Die Umsatztätigkeit war
wie in den vorigen Tagen gering . Die Verhandlungen in London
hemmen jede Unternehmungslust . Die Devisennotierungen bewegen
sich auf der Höhe der Vortage . Dollarnoten 62—62^4 , Dev . Holland
2136 , Belgien 467V?, London 242 , Auslandswerte gingen bei fast
unveränderten Kursen um . Schantung 568 s— 1 ) . Deutsch -Uebersee
1030, Goldmexikaner 691 Am Montanmarkte setzte sich die
Abwärtsbewegung weiter fort . Phönix 555 (—5) . Buderus 545
(—5) . Deutsch -Luxemburg 306 (—1 ) , Rheinstahl 498 s—2) . Auch
cm Markte für chemische Werte zeigte sich eine rückläufige Kursge¬
staltung . Hier waren es vor allem Anilin , die um 17 Prozent nach¬
gaben . Höchster Farben 382 s—8) , Goldschmidt 756 s—6) . Am Ma¬
schinenmarkte konnten nur Karlsruher Maschinen ihren Kurs ver¬
bessern . während Kleyer . Eßlinger . Daimler gleichpro ?entige Kurs -
cinbußen zu verzeichnen hatten . Elektr . Werte lagen still , Bergmann
307 s—1 ) , Licht und Kraft 224 (—3) . Im Freiverkehr war ebenfalls
wenig Geschäft . Es wurden genannt Mansfelder Kuxe 4574,
Rhenania 695 .
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New -Vorker Schluhkurse vom 28. Februar . Deutschland IL8 ,
Belgien 7.4k, England 387 /̂, ( telegraphische Auszahlung 3 .88V») ,
Holland 3405 , Italien 3.K4, Spanien 13.80, Dänemark 17.80, Frank¬
reich 7 .1 Z, Geld zu 7 Prozent .
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Gntegehcnd «
Weinwirtschaft

NSde KarlSrube inil
Schelme . Stallung . auf
1. Mat ?u vcrpc>ck»vn ,
Angeb , unt . Nr . B1M40
an die B »Vts <de Presse .

Witwer , tn den 40er
AaHreil . ohne Anhang ,
rüsttg . gesund , flott «,
« rofie . festc Po stur , ar-
bcilSsam . solw , von gut .

/ Zsckw'i,erb !>rakr .
wllnsckn stch , » verchc -
licken mit Mwe oder
Tochter , wenn ruch mit
Kinder , mit etge ' em Ge¬
ich» ,r Bauern 'Äwcrbc .
Nuhrbatteret od . Restau¬
rant , Nur ernstgeitMte
Angebot « , wenn mögl n>.
Bild UNl . Nr , B7Z57 a »
die Bad . Presse . Diskre¬tion Ehrensache .

Heirats -
Gesuch !

Handwerker in , eisen ,
antaehend , Geschäsi ans
dein Lande , «val . 3V I .
alt . wünscht mil einem
bin,Rick, enonenen u . im
Haushalt erfahr . KrSul .
in Briefwechsel zu irrten
zwecks baldiger Heirat .
Ernstgemeinte Anaebole ,
mögl . >nii Bild unt . Nr .
B1U200 an die Bad . Pr .

2 ksrSMein . AnfanaS 30 .
kath . . tüchtig im Haus -
balt , mil etwas Vermö¬
gen . suchen die Bekannt -
fchast »Weier solid Hand -
werler . nicht unt , 30 Kah¬
ren . Witwer mit 1 Kind
nicht auSaefchloss . , weckS
späterer

Keirat .
Aitoebote u . Nr . B10234
an »t« Badlschc Prelle .

Herr . 2S Jahre , eva ..
Feinmechaniker , in Le-
beiißstellung , sucht <> räul .
gleichen Alters od . etwas
iiinger zwecks haldiger

aus diesem Wage kennen
»n lernen . Nur iVriiul .
con liebeo . Cdarakter n.
ougenelim . Aeuk . wollen
Änaebote . est . mit « ild .unter >̂! r . an die
„ ^faS . Presse " richten .
ei « z r> « t .

2 Kreunde ev .. 22 u . 24
Jabre . witnlchen 2hüdsche
gebildete s>r^ulein , im
Alter von Ig — 22 fahren ,ev . . kennen , u lernen
i!<erschwieaeiiheit Evren -
lache . Offeri . mit Bild
unter Nr . 5 >l >»25t! an die
„ Badtsche Presse ".

32M - 4V M M .
werden aus ein HanS im
Zentrum der Stadt , als
U. Hlivotheke . v . Privat -
hand geincht . Angebote
unter Nr . »MS an die
« adts -be Presse erdeteu .

erb . Leute iedeu Standes
lohne Bii » « en >ohne Bor -
lpesen von l >!s>— 30W .«
durch Piatteukeimer ,
Durlachcritr . U. Htl >.. i ..
d . Turlachertor . B7SI1

Ntictvorto erbeten .

Mk . sovSV
gegen gut« Sicherheit u.
hoben Zins von gut be-
ichäslialean . solidem , aus -
NchtSreichem Unternehmen
gesucht. Glänzende Ka <
pitalsanlaae . Rasch ent¬
schlossene Selbstgeber be¬
lieben Angebote unt . Nr .
BIM, >8 an die Bad . Pr .
zu richten.

Aiir lukrative » Unter¬
nehmen tätiger B '°"°

Teilhaber
mit nur SM0 Mk . Bar -
kavital ae tucht . Hove
Aeroienstmöalichkeit
Ii . 8 «zd«»>t . hier . Mithl -
»» rs . Ndeiukrab « »S.

4»- R >N« » Mar », als l .
Hm >othek . !M5 °/» aiilHau »
m . Steinbruch in Mittel -
badeu , an der v^ahn ge¬
legen , « » sucht . Wert de ?
Anlage !I5l>» « Mk .. ° bIol .
Sicherheit , da Kapital z .
Erweiterung dient

Angebote v . Selbstgeb ,
unter Nr . 8lZa an die
„ Badische Presse " erbet .

Sichere Kapitalanlake !
Suche aegen Hyvotb .-

Tintrag . 10— 1» »l«> Mk .
nur vo » SelbUgeber .
Näbere » unt . Nr . BWSV
an die „ Bad . Presse ".

mit 30—40 0« ? Ein¬
lage gesucht. Loh , Zins
u. Sicherheit Angehöre
unt . Nr . B1014S an die
Badtsch« Prelle .

M« r!iiiMili liZslM.
Schuhwaren!

Wir empfehlen den verehrl. Mit¬
gliedern unser gut assortiertes

Schuhwarenlager
Kerrenslrahe 14

zu fleißiger Benützung.
3417 Der Borstand .

OAruso - 1
KlMIW >» IlI - ? IiMlI j
xibt es nur mit äer SckutZ !marke -

Hveräeo äurok meb« SporiaZ -Ve>t-x »s «n^ «.V «i'k»k»l'oa
unter OaraatZo »aclikai vertüxt.

v-ru
°/Ä ^ '.^ t k. ^WSS?. ÎIgi'Iigi

'äleiizlrzSk 8?
? «I»l>t>o>> ZZbZ. ? «l»pl»oa ZZSZ.

Die Stimme »eines Herrn .

^ lie ^ uknslimen aus :
^ vsjsrro — kodeme — 'sfou -

- ksclour — klxolatto — ^ krilcaaerln —
- Lsv »IIerIs — i l̂anon — Larmsv —

Duette mit
: kullo Sckumaan — Nelnk usv .

in erolZer ^ usvalil vorräti ?

lislserstr . ! 7b , ^ ckliaus tiirsclistr .

Bienenhonig !
lUeberschrist ) sagt nicht » . — erst die Q » alUStmacht» ! ES giot billi eren . aber keinen besserenal » meinen aaranticrt reine « « ienevdoni «, n izs .w die Pos ^ ole . netto S Pkd. . »rei ?iachn .u . Bcrv . v « id «- Sit >e - l>enlionlg , 8 Pfund , netto18S. 1U franko . Alz »
0 . v . » » vir . Imkerei « . voni «» « » »l «» a ,Beverstedt Sie . 16 i» Vannover .
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